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GEMEINDE ELSTERAUE

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2025 ist bereits einige 
Wochen alt, dennoch möchte ich 
Ihnen noch ein gesundes neues 
Jahr wünschen, verbunden mit 
Glück, Zufriedenheit und vor al-
lem Gesundheit.

Was wird uns 2025 erwarten? Das 
neue Jahr wird herausfordernd. 
Herausfordernd deshalb, weil 
sich unsere Gemeinde in der vor-
läufigen Haushaltsführung befin-
det. Aufgrund neuer gesetzlicher 
Vorgaben ist die Aufstellung/Genehmigung des Haushaltes 
2025 nur möglich, wenn der Jahresabschluss des Vorvorjah-
res, also 2023, vorliegt. Da wir hier als Gemeinde aber be-
kannter Weise noch Defizite haben – einige Jahresabschlüs-
se der Vorjahre stehen noch aus – kommt es zur vorläufigen 
Haushaltsführung. Diese Vorläufigkeit schränkt uns in un-
seren Aktivitäten ein. Es dürfen u.a. nur bestehende Vor-
haben/Investitionen fortgeführt werden. Der Beginn neuer 
Investitionen ist nicht möglich. Auch die freiwilligen Leistun-
gen sollen beschränkt werden. Im Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten ist es uns allerdings möglich, die finanzielle 
Unterstützung unserer Ortschaften (sog. Ortschaftsgelder) 
zu sichern, um das ehrenamtliche und gesellschaftliche En-
gagement sowie das Vereinsleben aufrecht zu erhalten.

Ein weiterer Punkt ist die Thematik Grundsteuer. Die Grund-
steuer ist eine der wichtigsten Steuern zur Finanzierung 
unserer Kommune. Mit der Änderung des bundesweiten 
Grundsteuerrechts wurde seitens des Finanzamtes ein neu-
er Steuermessbetrag festgesetzt. Dieser berücksichtigt die 
tatsächliche Wertentwicklung eines Objektes. In dessen 
Folge sind auch die gemeindlichen Hebesätze neu festzu-
setzen unter der Prämisse der „Aufkommensneutralität“. 
Das bedeutet, dass unsere Grundsteuereinnahmen im 
Vergleich zum Vorjahr unverändert bleiben. Das bedeutet 
nicht, dass jeder Eigentümer in 2025 dieselbe Grundsteuer 
zahlt wie in 2024. Allein durch die Neubewertung und die 
Festsetzung neuer Messbeträge durch das Finanzamt wird 
sich für jeden die Höhe der Grundsteuer verändern.

Hinsichtlich der gesetzlichen Planverfahren werden uns in 
diesem Jahr u. a. die Neuaufstellung des Flächennutzungs-
plans und der bereits seit längerer Zeit in Arbeit befindliche 
Bebauungsplan Draschwitz beschäftigen. Der Bebauungs-
plan Draschwitz ist die Voraussetzung zur Schaffung von Bau-
plätzen für Einfamilienhäuser in der Draschwitzer Ortsmitte. 

Bezüglich der Bauvorhaben ist die Fertigstellung des Feu-
erwehrgerätehauses in Tröglitz, als größtes kommunales 

Bauvorhaben, zu erwähnen. Hier liegen wir gut im Zeit- und 
Kostenrahmen, sodass wir die Maßnahme nach derzeitigem 
Kenntnisstand im Sommer abschließen können. Vergessen 
werden darf natürlich nicht unser Projekt des Strukturwan-
dels, das Ärztehaus Bahnhof Reuden. Hier hoffen wir in die-
sem Jahr auf einen positiven Fördermittelbescheid.

Mit diesem Jahresausblick verbleibe ich 

Ihr Bürgermeister 

Mark Fischer 

Abschied von einer ganz besonderen Schul-
leitung – Frau Schade geht in ihren wohl-
verdienten Ruhestand
Mit Herz und Verstand lei-
tete sie über viele Jahre die 
Grundschule Tröglitz. Sie hat 
stets mit großem Einsatz an 
alle Kollegen und Schüler ge-
dacht. Ihre hohe, fachliche 
Kompetenz und Loyalität sind 
wesentliche Fußstapfen, wel-
che sie nun hinterlässt. Die 
gesamte Schulgemeinschaft, 
der Schulträger Gemeinde 
Elsteraue sowie weitere Weg-
begleiter fanden sich am 
24.01.2025 ein letztes Mal gemeinsam in der Turnhalle zu-
sammen, um Frau Schade würdig in ihre neue Lebensphase 
zu verabschieden. Sie selbst gibt zum Veranstaltungsende 
den Staffelstab mit den besten Wünschen in gute Hände 
weiter. Ab jetzt haben Sie, werte Frau Schade, für immer 
schulfrei!

Das Lehrerkollegium sowie die Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung

Ein sehr schöner und würdevoller Abschied! 
Heike Schade hat in ihrer Zeit als Schulleiterin viel bewegt 
und die Grundschule Tröglitz stark geprägt. Besonders be-
eindruckend ist die lange Zeit der Zusammenarbeit mit Leh-
rern, Schülern und der Gemeinde. Die Feier war ein herz-
licher Moment des Dankes und der Anerkennung. 

Die Schüler und Lehrer der Klassenstufen 1-4 haben ein 
schönes Programm einstudiert mit Liedern und Gedichten. 
Es hat Heike Schade sicherlich Freude bereitet, dem Pro-
gramm zu lauschen. Heike Schade wurde auf den Thron des 
Ruhestandes gehoben. Sichtlich gerührt saß sie mit einer 
Scherpe „Ruhestand“ auf ihrem Sessel. 

Eine Nachfolgerin wurde auch gefunden. 
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Dr. Julia Bretschneider tritt nun in große Fußstapfen, aber 
es scheint, als sei sie eine ausgezeichnete Wahl, die Schule 
weiterzuführen. Ihre bisherigen Erfolge als stellvertreten-
de Schulleiterin, besonders im Bereich Digitalisierung, Aus-
zeichnung als „digitale Schule“ Preisträger als Revierpio-
nier, Gründung eines Schulfördervereins sind ihre Erfolge. 
Die Lesepaten wurden durch Sie ins Leben gerufen. Auch 
die Homepage der Schule wird durch sie gepflegt. Dadurch 
konnten junge Lehrer für Tröglitz gewonnen werden. 

Wir, der Schulförderverein und die Lesepaten wünschen ihr 
viel Erfolg bei der Führung der Schule und freuen uns schon 
auf die weitere Zusammenarbeit. 

Sibylle Staudte und Uta Kloss 
Schulförderverein und Lesepaten

Gemeinde Elsteraue erhält eine finanzielle 
Förderung zur Erweiterung des Spielplatzes 
Brunnenplatz in Rehmdorf 
Für die Erweiterung des Spielplatzes „Brunnenplatz“ im OT 
Rehmsdorf erhält die Gemeinde Elsteraue einen Förder-
mittelbescheid aus dem Budget der Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) Montanregion Sachsen-Anhalt Süd e.V. ausgestellt vom 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd  

Zur Sitzung des Entscheidungsgremiums der LAG am 
18.12.2024 in Geußnitz überreichte der Vorstandsvorsitzen-
de der LAG., Andy Haugk, dem Bürgermeister Mark Fischer 
den Fördermittelbescheid über 10.479,02 €.

Insgesamt werden für die Erweiterung des Spielplatzes 
13.972,03 € investiert. Bei der Beantragung wurden wir vom 
LAG- Management unterstützt. 

Die nächste Bewerbungsrunde um Fördermittel bei der 
LAG Montanregion Sachsen-Anhalt Süd wird am 01.03.2025 
auf der Internetseite  www.leader-saale-unstrut-elster.de 
veröffentlicht. Bis 31.03.2025 können dann wieder Kommu-
nen, Vereine, Kirchen, Unternehmen und Privatpersonen 
ihre Projekte einreichen.

Bundesfreiwilligendienst

Willst du Neues entdecken, dich sinnvollen Aufgaben stel-
len und dem Allgemeinwohl widmen? Dann ist der Bundes-
freiwilligendienst bei der Gemeinde Elsteraue genau das 
Richtige für dich.

Zurzeit zu besetzen sind Stellen als Bundesfreiwillige in 
• den Kitas Bornitz, Könderitz, Profen und Tröglitz, 
• den Hortstandorten in Draschwitz, Rehmsdorf und 

Tröglitz, 
• in der Heimat- und Gedenkstätte Rehmsdorf sowie 
• im Naturbad Rehmsdorf und dem Grünbereich – Spiel-

plätze 
zur Unterstützung bei der Erledigung der anfallenden Auf-
gaben. 

Menschen jeden Alters können als Bundesfreiwilligen-
dienstleistende – oder kurz Bufdis – verschiedene Aufgaben 
in der jeweiligen Einsatzstelle übernehmen. Auf dich war-
ten daher spannende Erfahrungen im sozialen und päda-
gogischen Bereich der Kitas und Horte der Gemeinde sowie 
ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet im Grünbereich.
Wir bieten dir ein freiwilliges Jahr mit einem regelmäßigen 
Taschengeld und Urlaubsanspruch. Dazu gibt es eine Men-
ge Action und Spaß.
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Da berufliche Orientierung ein wichtiger Teil des Bundes-
freiwilligendienstes ist, bringt dies im Lebenslauf viele Vor-
teile für deine künftigen Bewerbungen mit sich.

Neugierig geworden? 
Dann melde dich unter innereverwaltung@
gemeinde-elsteraue.de oder 03441 226 0. 

Wir freuen uns auf dich! 

Winterferien im Hort Tröglitz

Die Januartage sind oft trist und grau. In dieser Zeit sehnt 
man sich nach Farbe, weshalb wir die Winterferien sehr 
bunt gestalteten – mit Bastelangeboten, Sportspielen und 
einem Spielzeugtag. Besonders viel Spaß hatten wir beim 
Basteln von Schneemännern mit verschiedenen Techniken. 
Auch kleine, farben-
frohe Schneeflocken 
aus Pfeifenputzern 
wurden mit viel Kre-
ativität gefertigt. 

In der Wochenmitte 
wurde es sportlich: 

In den Fluren unse-
rer Grundschule 
fand die Hortolym-
piade statt. Wir ab-
solvierten in Teams 
Staffelspiele wie Be-
cher-Klau, Strumpf-
hosen-Kegeln und 
Wäscheklammer-
Lauf. Zum Ferien-

ausklang konnten wir am Freitag unser Lieb-
lingsspielzeug von zu Hause mitbringen.

Das Team vom Hort Tröglitz

Aktuelles von den Spielplätzen und Grün-
anlagen

Durch den bisher milde verlaufenen Winter war es unseren 
Bauhofmitarbeitern möglich, bereits einige Reparaturar-
beiten auf Spielplätzen und öffentlichen Grünanlagen aus-
zuführen. 

Auf dem Spielplatz am Asternweg im Wohngebiet Tröglitz-
West wurden die Standpfosten der Ballwurfwand „Schne-
cke“ erneuert und das gesamte Spielgerät erhielt einen 

neuen Anstrich. 
Am Spielgerät „Wichtel-
wald“ mussten 2 mor-
sche Pfosten erneuert 
und alle Verschraubun-
gen nachgezogen wer-
den. Nun ist alles wieder 
sicher und kann gefahr-
los genutzt werden. Das 
Dach der Waldhütte 
wurde neu mit Schindeln eingedeckt und auch die Firstab-
deckung und die Abschlussbleche sind neu. Die Bleche wur-
den über die Ortschaft Tröglitz finanziert. 

Am Naturbeobachtungsturm am Elsterwehr in Bornitz kam 
es wiederholt zu mutwilligen Zerstörungen der rustikalen 
Sitzgruppe aus Stammholz. „Kreative Schnitzarbeiten“ und 
Brandversuche der dort Verweilenden auf der Tischplatte 
und an den Bänken bereits kurz nach der Neuerrichtung 
2015 hatten frühzeitig schon zu Schäden am Holz geführt. 
Wasser konnte eindringen und hat über die Jahre zu Holz-
zersetzung geführt. 2017 wurde dann bereits die erste von 
den vier Bänken durch Vandalismus komplett zerstört. Kurz 
darauf landete eine weitere Bank in der Weißen Elster. Dann 
verschwand eine Lehne und so ging das Spiel immer weiter. 
Es kam auch zu Brandstiftung an einem Papierkorb führte 
zu dessen völliger Unbrauchbarkeit. 

Der Bauhof hat in der Zwischenzeit immer mal wieder Repa-
raturarbeiten vorgenommen und auch einen neuen Papier-
korb installiert. Im Januar wurde nun der Tisch komplett 
erneuert. Er besteht jetzt aus einem Stahlunterbau und 4 
Holzhohlen als Tischplat-
te. Die Bänke sind mitt-
lerweile alle ohne Lehne 
und wurden noch einmal 
repariert, zum Teil auch 
erneuert. 

Die Kosten und der Ar-
beitsaufwand für die stän-
digen Reparaturen sind 
erheblich. Es ist mehr als traurig, dass von einigen in keiner 
Weise wertgeschätzt wird, dass es diese Sitzmöglichkeiten 
gibt, die eigentlich als Pausenplatz für Spaziergänger und 
Radfahrer gedacht waren. Sollten Sie sehen, dass es dort 
wieder zu Vandalismus kommt, bitten wir dringend um An-
zeige. Die Polizei ist informiert und wird auch gelegentlich 
dort Kontrollen durchführen. Die Zufahrt mit Privat-PKW’s 
ist über den Radweg im Übrigen auch nicht gestattet. 

SB Bauhof
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Lesepaten unterstützen und fördern 
Grundschüler

Es fängt in der Grundschule an: hohe Schülerzahlen, zu 
wenig Lehrer, Stress für Kinder, Lehrer und Eltern, woraus 
nicht zuletzt hohe Krankheitszahlen resultieren.

Wer aber nicht beizeiten flüssiges Lesen und Schreiben ler-
nen und anwenden kann, bleibt schon am Anfang seiner 
Schulzeit auf der Strecke. Das ist allzeit bekannt, aber das 
Wissen darum allein hilft den Kindern und uns allen nicht 
weiter. 

Deshalb hat sich auch in der Grundschule Tröglitz ein Stamm 
von Lesepaten aufgebaut. Meistens einmal in der Woche 
geben sie ihren Patenkindern auf Zeit eine Unterrichtsstun-
de lang ganz ihre volle Aufmerksamkeit, lesen gemeinsam, 
hören zu, basteln, schreiben oder rechnen – tun gemein-
sam, was das jeweilige Kind braucht und tun möchte, bauen 
mit ihnen ein Selbstbewusstsein dafür auf zu schaffen, was 
ihre Mitschüler vielleicht schon besser können. 

Mehr als 20 Lesepaten sind mittlerweile in der Grundschu-
le Tröglitz aktiv. Die Erfolge ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
sind spürbar in dieser in den vergangenen Jahren so ein-
drucksvoll sanierten Schule mit ihrer gemütlichen, sehr gut 
ausgestatteten Schulbibliothek. Trotzdem gibt es natürlich 
immer wieder neu Kinder, die gelegentlich individuellen Zu-
spruch und Hilfe beim Schulanfang oder auch bis zur drit-
ten oder vierten Klasse brauchen. Da ist jede neue Patin, 
jeder neue Pate höchst willkommen.

Wer sich über Lesepatenschaft informieren möchte und In-
teresse dafür hat, ist herzlich eingeladen, am 19. Februar 
um 13.00 Uhr mit zu einem unkonventionellen Treffen 
der Lesepaten im Lehrerzimmer der Grundschule Trög-
litz zu kommen.  

Maria Barsi 

Sieben erfolgreiche Schüler aus der Elster-
aue

Celine Steinhauf 9 Jahre 
alt und Samira Stein-
hauf 13 Jahre alt aus 
Beersdorf, Samuel Kloß 
10 Jahre aus Traupitz, 
Marleen Bretschneider 
11 Jahre, Fanny Pflug 
11 Jahre sowie Mathilda 
Reimann 11 Jahre aus 
Rehmsdorf und Max 
Dreyer, 14 Jahre alt aus 
Tröglitz haben sehr erfolgreich am Wettbewerb Jugend mu-
siziert in der Kategorie Zupfensemble teilgenommen. 

Sie errangen beim Regionalwettbewerb Ende Januar in Mer-
seburg mit ihrem Vorspiel im Gitarrenduo oder Gitarrentrio 

alle einen hervorragenden ersten Preis. Marleen, Fanny, 
Mathilda, Samira und Max konnten sich auf Grund ihres Al-
ters für den Landeswettbewerb Ende März in Dessau quali-
fizieren. 

Die Gitarristen sind Schüler der Grundschule in Rehms-
dorf und Tröglitz, der Sekundarschule Elsteraue und des 
Geschwister-Scholl-Gymnasiums in Zeitz. Ihre erfolgreiche 
musikalische Ausbildung erhalten Sie in der Musikschule 
KLANGKISTE. 

Seit über 20 Jahren bildet die Musikschule KLANGKISTE Kin-
der und Jugendliche in vielen Kindertagesstätten und den 
Schulen der Elsteraue musikalisch aus und begeistert mit 
ihren Programmen und Projekten Einwohner der Elsteraue. 
Dank den Verantwortlichen in der Gemeinde, die dafür sor-
gen, dass junge Talente in der Elsteraue gefördert werden 
können.

Die Wettbewerbsteilnehmer sind auch im Großen Frühlings-
konzert am 22. März 2025 im Hyzet-Klubhaus in Alttröglitz 
zu erleben. Dazu laden wir Musikliebhaber herzlich ein.

Sylvia und Hubert Beck

ORTSCHAFT BORNITZ

Liebe Bornitzer Bürger und Bürgerinnen,    
  
das Jahr 2025 ist schon wieder einige Wochen 
alt. Es soll für alle ein Jahr mit Gesundheit, 
Glück und Erfolg, ein Jahr voller Zuversicht und 
Zufriedenheit werden. 

In Bornitz wird schon wieder fleißig gewuselt und gewer-
kelt. Der Ortschaftsrat, die Vereine und die Freiwillige Feu-
erwehr Bornitz haben sich auch in diesem Jahr zum Ziel ge-
setzt, unser Dorf mit verschiedensten Veranstaltungen zu 
beleben. 

Natürlich rufen wir auch wieder zum alljährlichen Früh-
jahrsputz auf und hoffen auf eine rege Beteiligung. Einige 
Projekte haben wir schon im Blick und für Ideen und Anre-
gungen aus ihren Reihen sind wir natürlich ebenfalls offen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf viele fleißige Helfer, die uns 
bei der Verschönerung unseres Dorfes unterstützen.

Hier schon Mal eine Übersicht über die bereits geplanten 
Veranstaltungen in unserer Ortschaft. Die Bekanntgabe der 
Termine erfolgt wie immer rechtzeitig im Blickpunkt und 
über die Aushänge in den Schaukästen in Bornitz.
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Und nun noch ein Tipp für einen Spaziergang in der Elster-
aue. Am Bornitzer Wehr wurde die Sitzgruppe erneuert und 
lädt zur Rast ein. Schauen sie doch mal vorbei.

Der Ortschaftsrat Bornitz wünscht ihnen bis dahin alles 
Gute und bleiben Sie gesund

Ihr Ortsbürgermeister
Roger Stielke

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft BORNITZ

Lichterglanz und Weihnachtsduft 

Am Samstag des zweiten Adventswochenendes erhellten 
noch mehr Lichter das weihnachtlich geschmückte Bornitz. 
Der Duft von Glüh-
wein, Gegrilltem und 
Kräppelchen durchzog 
den Weihnachtsmarkt 
rund um die festlich ge-
schmückte Tanne. Lie-
bevoll dekorierte Zelte 
luden zum Verweilen 
ein und die Handwer-
ker setzten mit ihren 
mit Lichterketten ver-
sehenen Töpferarbei-
ten zur Freude der Be-
sucher Glanzpunkte. 
Die Kinder des Bor-
nitzer Zwergenhauses hatten mit Tanz, Lied und Gedicht ein 
kleines Programm einstudiert, was mit viel Beifall bedacht 
wurde. Das wollte auch der Weihnachtsmann belohnen, der 

Veranstaltungskalender 2025 Ortschaft Bornitz

Termin Veranstaltung Veranstaltungsort Organisator         
     
22. Februar Karneval-Veranstaltung BKC, Saal Bornitz, Bornitzer Karnevalclub e. V.
 1. Abendveranstaltung Gartenweg 9
 
01. März Karneval-Veranstaltung BKC,  Saal Bornitz, Bornitzer Karnevalclub e. V.
 2. Abendveranstaltung Gartenweg 9 

02. März Kinderfasching Saal Bornitz, Gartenweg 9 Bornitzer Karnevalclub e. V.

19. April Subbotnik im ganzen Dorf Ortschaftsrat Bornitz

17. Mai Bornitzer Maifeier Bolzplatz am Spielplatz Kultur- und Heimatverein Bornitz e. V.

28. Juni Kinderfest und Flohmarkt Sportplatz/Sportlerheim SV Eintracht Bornitz e. V.

04. bis 06. Juli Sportwochenende (Sportfest)   Sportplatz/Sportlerheim SV Eintracht Bornitz e. V.
 mit Fußball-, Dart-, Tischtennis- 
 und Boccia-Turnier 
 
06. September Tag der offenen Tür bei der  Feuerwehrhaus alte Schule, FFW Bornitz
 Feuerwehr Bornitz Bornitzer Hauptstraße
 
06. September Besuch der Heimatstube  Heimatstube alte Schule,  Ortschronist
  Bornitzer Hauptstraße 

02. Oktober Dorfgemeinschaftsabend Unter der Linde,  Kultur- und Heimatverein Bornitz e. V.
  Bornitzer Hauptstraße
 
02. Dezember Seniorenweihnachtsfeier Saal Bornitz, Gartenweg 9 Ortschaften Bornitz und Draschwitz

06. Dezember Weihnachtsmarkt Festplatz, Gartenweg 9 Kultur- und Heimatverein Bornitz e. V.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
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Unsere Highlights 2025

12.02.: Familien-Winterwanderung (15.00–17.00 Uhr)
Wir starten das Jahr mit einer gemütlichen Winterwan-
derung für die ganze Familie mit unserem Orstchronis-
ten Herrn Wenzel. Gemeinsam die Natur genießen und 
dabei schöne Erinnerungen sammeln!

26.02.: Fasching
Bunt, fröhlich und voller Spaß: Beim Faschingsfest kön-
nen die Kinder in ihre Lieblingskostüme schlüpfen und 
einen ausgelassenen Tag erleben.

04.03.: Fitsche Griene 
Ein traditionelles Fest, bei dem wir mit den Kindern vor-
mittags durchs Dorf ziehen wollen.

04.04.: Der Osterhase kommt zu Besuch! 
Die Kinder dürfen sich auf einen besonderen Tag freuen, 
an dem der Osterhase höchstpersönlich vorbeischaut.

23.04.: Arbeitseinsatz (15.30 Uhr) 
Gemeinsam packen wir an! Eltern und Erzieher arbeiten 
zusammen, um die Kita für die kommende Saison vor-
zubereiten.

08.05.: 40 Jahre Zwergenhaus Bornitz!
Zu unserem 40-jährigem Jubiläum unternehmen wir mit 
den Kindern einen besonderen Ausflug, um diesen Mei-
lenstein gebührend zu feiern.

10.–13.06.: Geburtstagswoche
Im Juni feiern wir weiter: Eine ganze Woche voller Aktivi-
täten und Überraschungen für unser Jubiläum.

13.06.: Sommerfest
Ein fröhliches Fest mit Spielen, Musik und leckerem Es-
sen – perfekt für einen schönen Sommernachmittag.

23.–27.06.: Schulanfängerwoche
Unsere Vorschulkinder werden auf ihren neuen Lebens-
abschnitt vorbereitet.

27.06.: Abschlussfest der Vorschulkinder
Mit ihren Eltern feiern die Vorschulkinder ihren Abschied 
aus der Kita – ein bewegender Moment für alle.

30.10.: Lichterfest / Umzug durchs Dorf
Ein stimmungsvoller Abend, an dem wir die dunkle Jah-
reszeit mit Laternen und Kerzen erhellen.

17.12.: Weihnachtsfeier
Die schönste Zeit des Jahres feiern wir gemeinsam mit 
den Kindern in weihnachtlicher Atmosphäre.

22.12.–02.01.2026: Winterruhe im Zwergenhaus
Zum Jahresende gönnen wir uns eine wohlverdiente 
Pause, bevor wir voller Energie ins neue Jahr starten.

Wir freuen uns, wenn Sie uns bei unserem Jubiläum 
(13.06.2025) besuchen und/oder unterstützen. Gemein-
sam machen wir das Jahr 2025 für unsere Kinder unver-
gesslich!

Herzliche Grüße,
Das Team der Kita Zwergenhaus Bornitz

mit dem Christkind eine Menge Geschenke für die Kinder 
mitgebracht hatte. 
Solch ein schöner Vorweihnachtsabend funktioniert na-
türlich nur mit ganz viel Heinzelmännchen. Deshalb vielen 
Dank an die Plätzchenbäcker, die Feuerwehr, die Erzieher 
des Kindergartens und die Veranstalter, die Mitglieder des 
Kultur- und Heimatvereins in Bornitz.

Ines Pfannenschmidt

Narrenzeit in Bornitz

Endlich ist es soweit – die 
Büttenreden, Sketche und 
Tänze der BKC-Mitglieder 
sitzen und alle freuen sich, 
am 22.02. und 01.03. das 
kunterbunte Programm 
dem Publikum bei ausver-
kauften Abendveranstal-
tungen auf dem Bornitzer 
Saal zu präsentieren. 

Für das leibliche Wohl wird 
wie immer bestens ge-
sorgt und im Anschluss 
ans Programm steht 
die Tanzfläche allen 
Tanzwütigen zur Ver-
fügung. 
Am 02.03.2025 dür-
fen dann auch unsere 
BKC-Kinder ihr Können 
beim jährlichen Kinder-
fasching zeigen – Einlass 
ist 14.00 Uhr und Beginn 
um 15.00 Uhr. 
Neben einem kleinen Programm, Spielen und anderen 
Überraschungen wird auch wieder das beste selbstge-
machte Kostüm ausgezeichnet – also seid kreativ. 

Wir freuen uns auf tolle Veranstaltungen mit großen und 
kleinen Faschingsfreunden.

In diesem Sinne „Born ź na Ähmde“
Susanne Radau
Bornitzer Karnevalclub e. V.

Ein buntes Jahr im Zwergenhaus Bornitz – 
Unser Jahresplan 2025

Liebe Gemeinde,

wir, das Team der Kita Zwergenhaus Bornitz, freuen uns, 
Ihnen unseren abwechslungsreichen Jahresplan 2025 vor-
zustellen. Auch in diesem Jahr haben wir viele spannende 
Aktivitäten und Feste geplant, die den Kindern und ihren 
Familien viel Freude bereiten sollen.
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ORTSCHAFT DRASCHWITZ

Draschwitzer legen los 

Blicken wir die ersten Monate im Jahr zurück, hat sich im Ort 
schon wieder einiges getan. 

Weihnachten scheint schon wieder ewig her. Unser traditio-
neller Weihnachtsmarkt Anfang Dezember wie immer ein 
Magnet. Trotz regnerischen Wetters besuchten uns zahlrei-
che Einwohner beim Weihnachtsmarkt, erfreuten sich bei 
Glühwein und Grillspezialitäten und hörten den Klängen 
der weihnachtlichen Melodien zu. Den Helfern, ganz beson-

ders der freiwilligen Feuerwehr, 
Nancy Wittke Strobelt und Ri-
chi Just, den Veranstaltern und 
Gästen ein herzliches Danke-
schön. Für die Kinder gab es 
dann ein paar Tage später 
noch eine kleine Bescherung. 

Die letzten Überbleibsel aus 
der Weihnachtszeit wie der 
Weihnachtsbaum am Schul-
hof, sind Vergangenheit. 

Dieser wurde umgelegt, zerkleinert und auf den Sportplatz 
geschafft, wo er seinem letzten Zweck für das diesjährige 
Osterfeuer zugeführt wurde.

Unsere freiwillige Feuerwehr
Am 20. Dezember fand die Weihnachtsfeier der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr statt, bei der es deftige Burger, Pommes 
und Nuggets zum Abendessen gab. Überrascht wurden die 
Kinder und Jugendlichen mit neuer Imagebekleidung, d.h. 
Jacken, T-Shirts und Mützen. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an den Ortschaftsrat, der sich sehr großzügig 
an den neuen Jacken beteiligt hat und ein großes Danke-
schön an die Familien im Ort, die uns die neuen T-Shirts ge-
sponsert haben. Für die Kleinsten gab es noch zwei Feuer-
wehrunimogs als Tretautos.

Bei der Einsatzabtei-
lung kann man auf 
ein Einsatzreiches 
Jahr zurückblicken. 
Zu insgesamt 19 
Einsätzen wurden 
die Kameraden alar-
miert. Bei den Ka-
meraden der Alters 
- und Ehrenabteilung ist das Interesse nach wie vor groß. 
So nehmen sie regelmäßig an den Diensten teil, unterstüt-
zen die Einsatzabteilung und bringen dabei ihre jahrelange 
Erfahrung ein. Anfang des Jahres stand das traditionelle 
Schlachten, abgerundet mit einem gelungenen Schlachte-
fest an.

Frauentag 
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Frauentagsfeier 
geben. 
Am 21. März ab 15:00 Uhr findet im Hotelgasthof Drasch-
witz bei Kaffee und Kuchen die alljährliche Frauentagsfeier 
statt. Rückmeldung bitte bis 7. März 2025. 

Draschwitzer Bosseln
Das 3. Draschwitzer Straßenbosseln findet am Sonntag, 
9. März 2025 statt. Treffpunkt ist der Spielplatz bei Beyers. 
Beginn 14.30 Uhr. 

Arbeitseinsatz
Im Frühjahr wird geputzt und die Grundstücke und Gärten 
auf Vordermann gebracht. Natürlich gibt es auch in diesem 
Jahr wieder den alljährlichen Arbeitseinsatz. 

Am Sonnabend 12. April 2025 laden wir zum gemeinsamen 
Arbeitseinsatz ein. Treff 9.30 Uhr am Schulgelände mit 
Utensilien und guter Laune. 

Hundebesitzer aufgepasst!
An uns wurde mehrfach herangetra-
gen, dass Hundebesitzer die Haufen 
ihrer Vierbeiner nicht entfernen. Es 
wird verstärkt Kontrollgänge von Mit-
bürgern geben, die sich wünschen, so 
wenig wie möglich Hinterlassenschaf-
ten der Vierbeiner zu finden. 

im Dezember

Burggraf, Ralf zum 70. Geburtstag

im Januar

Scharlach, Erhard zum 80. Geburtstag

im Februar

Prager, Rolf zum 85. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir
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Auch ist die Leinenpflicht der Vierbeiner gegeben. Bitte da-
rauf achten. 

Und was auch vermehrt aufgetreten ist, bitte nicht auf den 
Fußwegen parken. Es ist einfach zu eng, mit Kinderwagen 
oder ähnlichem daran vorbeizuschlängeln bzw. kommt man 
gar nicht vorbei. 

Auf ein gutes Miteinander!
Hier noch einmal alle Termine zusammengefasst: 
9. März 14.30 Uhr      3. Draschwitzer Bosseln 
21. März 15.00 Uhr     Frauentagsfeier 
12. April 09.30 Uhr   Arbeitseinsatz 

Kontakt: 
Ortsbürgermeister Thomas Polzer / Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Telefon: 034424 21035
E-Mail: ortschaftsratdraschwitz@gmail.com

C. Trummer

im Januar

Schreiner, Ute zum 85. Geburtstag
Wabnitz, Rolf zum 75. Geburtstag
Blumenroth, Steffi zum 80. Geburtstag

im Februar

Harnisch, Rita zum 85. Geburtstag
Mülker, Christine zum 90. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT GÖBITZ

Sehr geehrte Einwohner*innen,
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2025 persönliches Wohlerge-
hen, Glück, Gesundheit und viele wunderbare Momente!
Lassen Sie uns weiter gemeinsam positiv in die Zukunft bli-
cken! 
Es grüßt Sie Ihre Ortsbürgermeisterin Annett Zeugner 

 Baderstraße 6, 06712 Zeitz
 03441 8047-0
 info@blochwitz.info

Wir sind ihr zuverlässiger Partner
in Sachen Mediendesign, Printmedien, Werbetechnik

und Agenturdienstleistungen.

Anzeige
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Informationen der Ortsbürgermeisterin

1. Senioren-Weihnachtsfeier 
Zum Jahresende zur Weihnachtsfeier verbrachten wir im 
Clubraum in Torna gemeinsam einen sehr schönen Ad-
ventsnachmittag. Das Weihnachtsprogramm der Tröglitzer 

Grundschüler und 
der Lehrerin Frau 

Herrmann war 
unterhaltsam und 

emotional zu-
gleich. Ein großes 

Dankeschön noch-
mal für die tolle Aufführung!  

2. Ortsbegehungen
Bereits im letzten Blickpunkt habe ich Sie zu den geplanten 
Ortsbegehungen eingeladen.    
Hier nochmal für Sie die Termine auf einem Blick:
- 18.03.2025, 16.00 Uhr – Torna, Treffpunkt Ortsmitte
- 25.03.2025, 16.00 Uhr – Maßnitz, Treffpunkt Dorfplatz
- 03.04.2025, 16.00 Uhr – Göbitz, Treffpunkt Bushaltestelle

Hiermit informiere ich Sie darüber, dass kein Vertreter/-in 
der Gemeinde teilnehmen wird.   
Ich werde Ihre Anliegen gebündelt an die Gemeindeverwal-
tung herantragen, sobald die Termine stattfanden. Danach 
teile ich Ihnen die Stellungnahme der Verwaltung gerne 
mit.

3. Pflege Blühwiese Göbitz (gegenüber Herrenhaus)
Der Pflegevertrag des Landschaftspflegevereines „Mittle-
res Elstertal“ e. V. endet im Sommer dieses Jahres. In der 
ersten Ortschaftsratssitzung werden Herr Helms, Herr Dr. 
Stahl und Herr Hausch vom Pflegeverein anwesend sein. 
Gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung soll abgestimmt 
werden, wie in den Folgejahren die Pflege erfolgt. Ich lade 
Sie zur Versammlung herzlich ein!
Datum, Uhrzeit: 25.02.2025, 18.00 Uhr
Ort:   Dingsda Maßnitz,                                     
   Maßnitzer Teich 8, OT Maßnitz            

4. Astschnittannahme
Im Namen des Dorfclubs Göbitz teile ich Ihnen mit, dass 
auch dieses Jahr wieder Astschnitt (kein Heckenschnitt, 
Wurzeln, Laub etc.)  angenommen wird. 
Datum, Uhrzeit: 08.03.2025 und 29.03.2025, 
   09.30 – 12.00 Uhr
Ort:   Sportplatz Göbitz

Wir freuen uns auf ein 
großes Feuer, denn unser 
Walpurgisfeuer in 
Göbitz wird 2025 
das 30. Mal bren-
nen!

An der Stelle schon mal die Information: In diesem Jahr fin-
det das 65. Park- und das 20. Drachenfest statt!   

5. Spielplatz Göbitz
Unser Spielplatz in Göbitz ist „in die Jahre gekommen“. Ein 
neues Schaukeltier und eine Nestschaukel werden in die-
sem Jahr die Kinderherzen erfreuen. 
Neben Ortschaftsratsmitteln war die Beauftragung für die 
Spielgeräte in dem Rahmen nur durch zahlreiche Spenden-
gelder möglich. 
Im Einzelnen unterstützten diese Maßnahme die Infra-
Zeitz Servicegesellschaft mbH, Agricola Landwirtschaft-
liche Betriebsgesellschaft mbH, Jowat Klebstoffe GmbH, 
Mibrag GmbH und Volksbank Halle (Saale)eG. 

Im Namen des Ortschaftsrates danke ich für die konstruk-
tive Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung und al-
len Spendern!

6. Sachstand Dammbau  
Nach unserer letzten 
Zusammenkunft im 
November 2024 mit 
Herrn Keller vom Lan-
desbetrieb für Hoch-
wasserschutz und Was-
serwirtschaft habe ich 
nachgefragt, wie der 
Sachstand zur Maß-
nahme ist. Herr Keller 
und Herr Reuß gaben 
mir die Auskunft, dass 
die derzeitigen Arbei-
ten für die Entfernung von Holz im geplanten Baubereich 
bis 28.02.2025 ökologischen Gründen abgeschlossen sein 
müssen.

Weiteres geplantes Prozedere:
– voraussichtlich Versendung von Informationen an die 

Eigentümer bis Ende 2. Quartal 2025 
– Ausschreibungsverfahren zur Maßnahme Mai/Juni 

2025
– Baubeginn August 2025

Sie haben Interesse
an einer Anzeige?
Alle Infos dazu finden Sie
unter blickpunkt.blochwitz.info
oder telefonisch 03441 8047-0.
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Christmette in der Dorfkirche Maßnitz

Zu einer schönen Tradition gehört inzwischen die jährlich 
stattfindende Christmette an Heiligabend in der Maßnitzer 
Dorfkirche. Auch am Abend des 24. Dezember 2024 war die 
Kirche wieder sehr gut 
besucht. Die zahlreichen 
Gäste waren mit ihren 
Familien erwartungsvoll 
und in weihnachtlicher 
Stimmung erschienen.

Zur Aufführung kamen 
Musik und Texte zur 
Weihnachtszeit, vorge-
tragen von einem ge-
mischten Chor und teils 
begleitet von der klang-
vollen Orgel der Kirche. 
Die Orgel wurde auf Ini-

tiative unseres Vereins, Freundeskreis Dorfkirche Maßnitz 
e.V. und einer finanziellen Zuwendung des Ortschaftsrates 
Tröglitz im Herbst vergangenen Jahres einer umfassenden 
Wartung unterzogen. Auch die anwesenden Besucher be-
teiligten sich durch ihr intensives Mitsingen traditioneller 
Weihnachtlieder aktiv an der Aufführung.

Im Anschluss der Christmette wurden bei Glühwein und 
Lebkuchen anregende Gespräche unter den Gästen ge-
führt. Viel wurde über das abgelaufene Jahr 2024 gespro-
chen aber auch über die Erwartungen und Hoffnung auf ein 
friedliches und erfolgreiches 2025.

Zum Schluss noch ein herzlicher Dank an die Mitglieder 
unseres Vereins, die in Vorbereitung der Christmette die 
Kirche weihnachtlich geschmückt haben und zum guten Ge-
lingen beigetragen haben.

Lutz Dinter
Freundeskreis Dorfkirche Maßnitz e.V.

Ein Jahreswechsel mit unserer Feuerwehr

Die besinnliche Zeit des Jahreswechsels verbindet viele 
Menschen auf besondere Weise. Unsere Feuerwehr be-
gleitete die festliche Jahreszeit schon fast traditionell. Hier-
durch möchten wir gemeinsam mit den Einwohnern unse-
rer Ortschaften und mit unseren Förderern und Freunden 
das Jahr einmal Revue passieren lassen.

Ortschaft GÖBITZ – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

Mit dem 1. Advent am 1.12.2024 begann die festliche Jahres-
zeit. Die Feuerwehr organisierte traditionell den Start in die 
Weihnachtszeit.  Unsere Einwohner und Besucher aus nah 
und fern besuchten uns und konnten mit uns gemeinsam 
die besinnliche Jahreszeit bei Rostern und Steaks, sowie 
dem einen oder anderen Glühwein einläuten. 

Als Highlight des Abends schmückte unsere Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr bereits am Vormittag einen großen Weih-
nachtsbaum, welcher am Abend feierlich beleuchtet wurde. 
Unsere Kameradinnen und Kameraden sorgten nicht nur 
für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung, sondern 
standen auch für Gespräche und kleine Anekdoten bereit, 
um den Zauber der Weihnachtszeit zu verbreiten.

Nach den Feiertagen, wenn die letzten Weihnachtskekse 
gegessen und die Geschenke ausgepackt waren, stand eine 
weitere wichtige Tradition auf dem Plan: das Einsammeln 
der Weihnachtsbäume. Am 11. Januar 2025 zog unsere Kin-
der- und Jugendfeuerwehr durch die Straßen unserer Ort-
schaften und sammelte die ausgedienten Bäume ein. Diese 
Aktion bedeutet nicht nur eine kleine Hilfe für unsere Ein-
wohner, um die Bäume bequem zu entsorgen, sondern soll 
auch unsere Verbundenheit mit unseren Ortschaften zei-
gen. Die Sammlung der Weihnachtsbäume begann früh am 
Morgen, und unser Feuerwehrfahrzeug fuhr von Haustür 
zu Haustür, um die Bäume einzusammeln. Hierbei freuten 
sich unsere Kleins-
ten über das eine 
oder andere an-
erkennende Wort, 
besonders aber 
über die kleinen 
Präsente und Auf-
merksamkeiten an 
den Bäumen. Hier-
für ein großes Dan-
keschön!

Der Tag des Ein-
sammelns endete 
mit einem weite-
ren Highlight: dem 
Verbrennen der 
Weihnachtsbäume. 
Am Abend des 11. 
Januar 2025 ver-
sammelten sich die 
Bewohner unse-
rer Ortschaften an 
unserem Feuer-
wehrgerätehaus. Dort war mit den gesammelten Bäumen 
bereits ein Scheiterhaufen vorbereitet. Unseren Gästen bot 
sich ein schönes Schauspiel beim Anzünden und es wurde 
fröhlich gefeiert. Unsere Kameradinnen und Kameraden 
sorgten für Sicherheit am Feuer und natürlich auch für das 
leibliche Wohl unserer Gäste. Für die Kinder gab es leuch-
tende Augen und natürlich Stockbrot am Lagerfeuer. Die Er-
wachsenen genossen derweil heiße Getränke und wärmten 
sich an den bereitgestellten Feuerschalen. Es wurde viel ge-
lacht, geredet und die Gemeinschaft gestärkt.
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Der Jahreswechsel mit den Aktivitäten zeigt einmal mehr, 
wie wichtig die Feuerwehren in unseren Ortschaften neben 
ihren originären Aufgaben sind. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an alle Feuerwehmitglieder für ihr Engage-
ment im Jahr 2024. Sie sorgen nicht nur für die Sicherheit in 
der Gemeinde Elsteraue, sondern tragen auch maßgeblich 
zum Gemeinschaftsgefühl bei. Ihre Hingabe und ihr Ein-
satz sind unbezahlbar und machen unsere Ortschaften zu 
einem besseren Platz. Ein großes Dankeschön aber auch an 
unseren Feuerwehrverein, die vielen freiwilligen Helfer und 
natürlich an die Sponsoren, ohne die die vielen Aktivitäten 
nicht möglich gewesen wären. 

Abschließend ein Dank an die Verwaltung unserer Gemein-
de für die Unterstützung in dieser anspruchsvollen Zeit. 
Ohne die positive Zusammenarbeit und die bereitgestellten 
Ressourcen wären viele unserer Aktivitäten nicht möglich 
gewesen. Wir hoffen, dass wir auch im Jahr 2025 auf die 
geschätzte Unterstützung aller Beteiligten zählen können, 
um gemeinsam weiter an einer lebendigen und starken Ge-
meinschaft zu arbeiten. 

P. Roscher
Ortswehr Maßnitz

im Dezember

Glück, Gerald zum 70. Geburtstag

im Januar

Kipping, Rita zum 85. Geburtstag
Schulze, Frank zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT KÖNDERITZ

Minkwitzer Kinder- und Jugendfeuerwehr 
sammelt Weihnachtsbäume ein

Die einen nennen es Winterfeuer, die anderen Tannen-
baumverbrennen und wieder andere Lichterfest. Vielerorts 
wurden am 11.01.2025 die Bürger aufgerufen, ihre ausge-
dienten Christbäume vor ihr Grundstück bzw. Haustüre zu 
legen. Denn die zur Tradition gewordene Aktion bei den 
Feuerwehren, kommt so einigen Bürgern gerade recht.

So hieß es auch am 11.01.2025 bei der Kinder- und Jugend-
feuerwehr Minkwitz, 13.00 Uhr Treffpunkt am Gerätehaus 
mit dem Ziel. so viele Christbäume wie möglich einzusam-
meln. Trotz Minustemperaturen kamen viele kleine und 
größere Kameraden zur Sammelaktion zusammen und 
konnten schließlich, innerhalb weniger Stunden, einen gan-
zen Traktoranhänger voll mit Bäumen vorweisen.

Diese wurden 
zum Sammel-
platz an der 
Minkwitzer Ba-
racke abgeladen 
und zu späterer 
Stunde angezün-
det. Ab 17.00 Uhr 
konnten sich Jung 
und Alt an der Baracke einfinden, um bei Sonnenuntergang, 
unterhaltsamer Musik und reichlichem Essen und Trinken 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Viele nutzten dies 
auch für Ihre Neujahrsglückwünsche und evtl. auch Wie-
dertreffen alter Gesichter aus nah und fern.

Bis weit in die Nacht wurde die Weihnachtszeit vollends 
verabschiedet und nur ein Aschehaufen der verbrannten 
Baumreste erinnerte noch an das kleine, aber wieder gut 
organisierte, gelungene Fest.

Die FFW Minkwitz bedankt sich bei allen Eltern, bei der Kin-
der- und Jungendfeuerwehr für die rege Teilnahme und 
Mithilfe. Ferner danken wir allen helfenden Kameraden 
(Essenzubereitung und –ausgabe, -verkauf sowie Getränke-
versorgung), dem Auf- und Abbautrupp und natürlich den 
zahlreichen Besuchern, die trotz frostiger Temperaturen 
gekommen sind.

FFW Minkwitz

Pflastern was das Zeug hält…

so oder ähnlich dachten sich wohl die Kameraden der FFW 
Minkwitz am Samstag den 14.12.2024, als sie an ihr neu-
es Teamprojekt dachten. Denn schon lange hatte sich das 
„Grillteam“ (bekannt von diversen Dorffesten an der Mink-
witzer Baracke) einen festen Boden im Grillzelt gewünscht.
Notwendige Pflastersteine hierzu wurden von den Ka-
meraden bereits im Sommer besorgt und nach Minkwitz 
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gebracht. Aufgrund der beträchtlichen Anzahl der Pflas-
tersteine wurde gemeinschaftlich beschlossen, den Ein-
gangsbereich der Baracke neu herzurichten.

Die Firma Edgar Landmann LTR Service aus Minkwitz unter-
stützte in Form von nötigen Erdaushubarbeiten und dem 
Einbau des Untergrundes. Dank der Firma Roland Staudte 
Schüttguttransporte aus Bornitz wurde Frostschutz und 
Splitt zum Pflastern geliefert und bereitgestellt.

Startschuss für das Projekt war also der 14.12.2024, wo die 
Helfer und Kameraden die Umrandung betonierten. Am 
20.12.2024 und 
21.12.2024 wur-
de dann mit dem 
Verlegen der 
Pflastersteine be-
gonnen. Leiblich 
versorgt wurden 
die fleißigen Hel-
fer von der Gast-
stätte Zum Adler 

aus Traupitz. Einige Dorfbewohner und auch der Heimat-
verein Wasserdörfer e.V. – Gemeinde Elsteraue, unterstüt-
zen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten tatkräftig das Projekt 
an den Einsatztagen. Aufgrund der guten Zusammenarbeit 
aller Beteiligten konnte das Projekt erfolgreich in den letz-
ten Tagen des Jahres 2024 abgeschlossen werden. 

Die FFW Minkwitz bedankt sich bei allen Beteiligten, die sich 
Zeit genommen haben, um notwendige Verbesserungen im 
Sinne aller an der Baracke Minkwitz vorzunehmen.

FFW Minkwitz

Wir sind mittendrin…
im Jahr 2025. Die ersten Wochen des Jahres sind vergangen, 
der Alltag hat uns wieder und die ersten Pläne für Urlaub 
oder andere Ereignisse nehmen Fahrt auf. 

Wir wollen noch einmal kurz auf das vergangene Jahr zu-
rückblicken. 

Am 4.12.2024 fand in der Baracke die Weihnachtsfeier 
für die Seniorinnen und Senioren unserer Ortschaften 

statt. 39 Frauen 
und Männer fol-
gen unserer Ein-
ladung, um bei 
Stollen, Plätzchen 
und Kaffee einen 
gemütlichen und 
unterhaltsamen 
Nachmittag zu er-
leben. Im Glanze 
des Weihnachts-
baumes wurden 
nach altbewährter Tradition ein paar Weihnachtslieder ge-
sungen. Es wurde viel gelacht und sich ausgetauscht. Allen 
Teilnehmern hat es gut gefallen und so ging es am Abend 
wieder nach Hause. 

Zu berichten ist, dass die Renovierungsarbeiten in der 
Froschheede in Minkwitz weitergingen. Es wurde neu ta-
peziert und ein neuer Fußbodenbelag ver-
legt. Diese Vorha-
ben wurden durch 
die Gemeindever-
waltung in Auftrag 
gegeben. Davon 
konnten sich vie-
le Besucher zum 
Kinderfest im Juni 
überzeugen. Bei 
strahlendem Son-
nenschein tobten 
die Knirpse der 
umliegenden Dör-
fer und hatten jede 
Menge Spaß. Gleich 4 Hüpfburgen galt es zu erobern, die 
Torwand der SG Könderitz wurde rege genutzt und bei der 
Tombola konnte jeder sein Glück versuchen. Der Auftritt 
der Zeitzer Sternschnuppen sorgte für gute Unterhaltung 
der Gäste. Eltern und Großeltern konnten sich Kaffee, Ku-
chen und andere Leckereien schmecken lassen. Soviel sei 
schon mal verraten, es wird 2025 eine Fortsetzung geben!   

Mithilfe der gesammelten Spenden konnten wir neues Ge-
schirr anschaffen und die Rollos an den Fenstern austau-
schen. So ist die Baracke nun noch ansprechender und ge-
mütlicher geworden. Auch die Freiwillige Feuerwehr war 
nicht untätig und hat sich dem Außenbereich gewidmet. 

Wir bedanken uns bei allen Spendern zu den einzelnen Ver-
anstaltungen. Durch diese Spenden, auch wenn sie noch so 
klein waren, haben wir dies möglich machen können.  Aber 
wir sind noch lange nicht am Ziel und auch in diesem Jahr 
werden wir versuchen, noch mehr zu bewegen. 

Informationen zur Nutzung bzw. Vermietung für die Frosch-
heede erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung.

Mandy Hering  
Heimatverein Wasserdörfer e.V.
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Erntefest der Rassegeflügelzüchter Lan-
gendorf
Das Jubiläum zum 100. Gründungsjahr des Langendorfer 
Rassegeflügelzuchtvereins ging mit einer großen Rassege-
flügelschau vom 17. – 18.01.2025 im Saal Könderitz zu Ende.
Anfang Dezember vorigen Jahres hatten wir die Genehmi-
gung von der Gemeinde Elsteraue und vom Veterinärwesen 
zur Durchführung der Schau erhalten. Nun konnten wir die 
weitere Schauvorbereitung planen.

Vor Weihnachten haben wir die Käfige verladen und nach 
Könderitz gebracht. Am 03.01.2025 wurde der Saal ausge-
räumt und das Parkett mit einer Folie abgedeckt. Tag darauf 
ging es 09.00 Uhr mit dem Aufbau der Käfige los. Alle Zucht-
freunde haben kräftig mit angepackt, so dass wir um 15.00 
Uhr alle Arbeiten erledigt hatten. Am 15.01.2025 von 10.00 
bis 19.00 Uhr haben dann 80 Züchter aus Thüringen, Sachsen 
und Sachsen-Anhalt ihre Tiere nach Könderitz gebracht.

Am darauffolgenden Tag sind dann von 10 Preisrichtern 725 
Enten, Hühner und Tauben bewertet, die besten Tiere he-
rausgestellt und mit Pokalen bedacht worden. Nun wurde 
am Abend der Saal festlich ausgeschmückt, Schauvolieren 
aufgestellt und eine Eier-
schau vorbereitet.

Am Freitagvormittag haben 
uns, wie es schon viele Jah-
re Tradition ist, die Kinder-
gartenkinder aus Könderitz 
einen Besuch abgestattet. 
Den Kindern macht es gro-
ße Freude, einmal ein Huhn 
oder eine Taube anzufassen 
und zu streicheln. Und wie es 
der Zufall wollte, legte gerade 
vor den Augen der Kinder ein 
Huhn ein Ei. Wer konnte das 
schon einmal beobachten!

Am Freitag, 14.00 Uhr, wur-
de die Schau eröffnet. Bis 
zur Schließung am Samstag, 
17.00 Uhr haben wir über 
300 Besucher gezählt. Zum 

Schluss haben wir uns bei allen Ausstellern und Besuchern 
für ihr Kommen bedankt, ihnen einen guten Nachhauseweg 
gewünscht und sie für die nächste Ausstellung am 16.01.-
17.01.2026 nach Könderitz eingeladen.

Für Sonntag, 09.00 Uhr hatten sich die Züchter unseres Ver-
eins wieder verabredet, um den Saal auszuräumen und zu 
säubern. 13.00 Uhr gab es nach getaner Arbeit für alle Hel-
fer noch ein Mittagessen. Danach gingen wir alle voller Zu-
friedenheit und mit der Vorfreude auf die nächste Schau im 
Januar 2026 nach Hause.

G. Schob
Vereinsvorsitzender

Neues Jahr, neue Abenteuer…

Das neue Jahr ist nun schon einige Wochen alt. 
Wir möchten allen Lesern ein gesundes, neues 
und erfolgreiches Jahr wünschen.

Das Jahr bei den Elsterspatzen startet mit neuen Projekten, 
sowohl bei den ABC-Spatzen, als auch bei den Kindern der 
Katzengruppe. Thema dieser Projektarbeiten für die nächs-
ten Wochen ist das Kennenlernen des eigenen „Ich“ sowie 
das Einschätzen und Verbalisieren eigener Gefühle, für 
einen friedlichen und respektvollen Umgang miteinander. 
Dazu werden altersentsprechend Angebote mit den großen 
und kleinen Elsterspatzen durchgeführt.

Am 17.01.2025 fand in Könderitz die Rassegeflügelausstel-
lung vom Geflügelzuchtverein Langendorf und Umgebung 
statt, die wir besucht haben. Herr Schob führte uns durch 
die Ausstellung, wo die Kinder viele verschiedene Geflügel-, 
Tauben und Entenrassen sehen und streicheln konnten. Das 
war für die Kinder eine schöne und interessante Erfahrung. 
Vielen Dank Herr Schob für Ihre Einladung        .

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch beim Bäcker Eisen-
schmidt in Rehmsdorf. Dieses Jahr nehmen wir als Kita beim 
Kita-Wettbewerb „Kleine Hände, große Zukunft!“ teil. Da-

her war es für uns ein besonderes 
Vergnügen, den Handwerkberuf 
„Bäcker“ etwas näher kennenzu-
lernen. Herr Eisenschmidt führte 
uns durch seine Backstube, zeig-
te uns den Backofen, die „Brot-
sauna“ und alles, was er sonst 
noch in der Backstube benötigt. 
Anschließend konnten die Kinder 
selber aktiv werden. Mit ihren 
mitgebrachten Herz-Ausstech-
förmchen haben sie 4 Bleche 

Kekse ausgestochen. Diese konnten wir am nächsten Tag 
mit allen Kindern in der Kita verzieren. 

Wir möchten uns hiermit recht herzlich bei Familie Eisen-
schmidt und Frau Landmann bedanken, die uns so einen 
schönen Vormittag beschert haben und sich extra Zeit für 
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uns genommen haben. Wir möchten uns auch an dieser 
Stelle bei Herrn Lorenz für seinen vorbereiteten Brotteig 
bedanken. Den Teig konnten die Kinder zu einem Brot for-
men. Es wurde gebacken und zum gesunden Frühstück an-
geboten. Es war sehr lecker!

Wie jedes Jahr werden wir zur Fitsche Griene durch Könde-
ritz und Etzoldshain ziehen um den diesjährigen „Winter“ zu 
vertreiben und den Frühling zu begrüßen.
Wir starten am Montag, den 24.02.2025 in Könderitz und 
sind am Dienstag, den 25.02.2025 in Etzoldshain. Wir freu-
en uns, die Bewohner von Könderitz und Etzoldshain an die-
sen Tagen antreffen zu können.

Das Team der Kita „Elsterspatzen“ Könderitz!

im Dezember

Scherling, Margit zum 70. Geburtstag

im Januar

Buschner, Hella zum 75. Geburtstag

im Februar

Kabisch, Günter zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT LANGENDORF

Langendorf am Jahresende 2024

Auch im abgelaufe-
nen Jahr trafen sich 
die Langendorer und 
zahlreiche Gäste zum 
Weihnachtsmarkt. Er 
fiel zwar etwas klei-
ner, aber deswegen 
nicht unattraktiver 
aus. Man war froh, 
dass gemeinsam ge-

plaudert und Neuigkeiten ausgetauscht werden konnten. 
Man trifft sich ja sonst kaum. Bei Glühwein, Rostern und 
Steaks wurde es nicht langweilig. Auch die Händler mit 
weihnachtlichen Stricksachen, Kerzen und selbstgebastel-
ten Weihnachtsmotiven gaben sich die Ehre. Bei Sandra 
Schwarzburg im „Quippini-Laden“ ging es ebenfalls leb-

haft zu. Auch mit 
dem Wetter konn-
te man zufrieden 
sein. Danke an die 
Organisatoren.

Auch die Senio-
ren hatten am 8. 
Dezember bei der 
Weihnachtsfeier 
auf der Festwiese 
in Staschwitz gute Laune mitgebracht. Zu weihnachtlichen 
Weisen, dargeboten vom Michelwitzer Männerchor, ver-
ging der Nachmittag viel zu schnell. Beigetragen dazu hat-
ten wesentlich die Mitglieder des Heimatvereines, denen 
großer Dank gilt.  Die reichlich gedeckten Weihnachtstische 
mit Stollen, Plätzchen und einem liebevollen Geschenk traf 
den Nerv der Anwesenden. Erstmals konnte sich unser neu-
er Ortsbürgermeister, Henri Brumme, beweisen. Er gab 
einen kurzen Überblick über die Aufgaben, die ihm und 
dem neuen Ortschaftsrat erwarten, bat aber auch um Mit-
hilfe und Nachsicht, dass nicht alle Wünsche erfüllt werden 
können, zumal die finanzielle Lage der Gemeinde und der 
weitere Rückgang der Ortschaftsmittel wegen rückläufiger 
Einwohnerzahlen Grenzen setzen.  Viel Beifall gab es für das 
vorbereitete „Abendessen“. Nicht nur Gulaschsuppe, Wie-
ner Würstchen ohne und mit Kartoffelsalat, sondern auch 
Klöße mit Gulasch wurden serviert. Und noch etwas Positi-

ves: Mit 43 Anwesen-
den war die Weih-
nachtsfeier schon 
lange nicht mehr so 
gut angenommen 
worden. Kritik wurde 
im Nachhinein geäu-
ßert, dass nicht alle 
Rentner eine Einla-
dung erhielten. Der 
Grund dafür sind die Datenschutzbestimmungen, die der 
Gemeinde nicht mehr erlauben, Personendaten herauszu-
geben. Wie dieses Problem gelöst werden kann, muss der 
neue Ortschaftsrat angehen.
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Das neue Jahr 2025

Es begann laut, und die Begrüßung mit Raketen und Böl-
lern kannte keine Grenzen. Mir kam es vor, als müsste der 
ganze angesammelte Frust über unsere Regierung, die zer-
fallene Koalition, die bevorstehenden Neuwahlen im Febru-
ar und die weltweiten Konflikte auf einmal herausgelassen 
werden. Nichtsdestotrotz gab es auch fröhlichere Anlässe, 
wie die am 11. Ja-
nuar veranstaltete 
Weihnachtsbaum-
verbrennung. Dazu 
hatte unsere freiwil-
lige Feuerwehr ein-
geladen. Da sich das 
Wetter von einer re-
lativ guten Seite mit 
Temperaturen knapp 
über Null zeigte, 
lockte es zahlreiche 
Einwohner und Gäs-
te an. Warme und 
kalte Getränke sowie 
Deftiges vom Grill 
fanden reißend Ab-
satz. Passend dazu 
gab es Unterhal-
tung mit Musik vom 
Band. Für unsere 
Kleinen, die sich im 
Restschnee austo-
ben konnten, gab es 
Knüppelkuchen. Auf-
wärmen konnte man 
sich am Feuer. Danke 
unserer Ortsfeuer-
wehr, es war ein ge-
lungener Einstand in 
das neue Jahr.

Eckhard Fenn
Ortschronist Langendorf        

im Januar

Galdirs, Waltraud zum 90. Geburtstag
Tietz, Martina zum 70. Geburtstag

im Februar

Lingg, Monika zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT PROFEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
das Jahr 2025 ist nun schon im vollen Gange und ist schon 
wieder ein paar Wochen alt. Dieses soll für alle ein Jahr mit 
Gesundheit, Glück und Erfolg werden.

Endlich starten unsere Vereine wieder ihre Aktivitäten. 
Altgewohnte Veranstaltungen finden auch in diesem Jahr 
wieder statt, wie zum Beispiel, das Osterfeuer (19.4), das 
Maibaumsetzen (30.4.) und das Sport- und Familienfest 
(4.-6.7.). 

In diesem Jahr wollen wir auch wieder einen Arbeitseinsatz 
zur Verschönerung unseres Dorfes durchführen. Wir rufen 
dazu schon einmal alle fleißigen Helfer und Vereine auf. Ei-
nige Projekte haben wir schon im Blick und für Ideen und 

 Osterfeuer 2025
Die Freiwillige Feuerwehr 
Langendorf veranstaltet
wieder ein Osterfeuer.

Die Freiwillige Feuerwehr Langendorf veranstaltet 
wieder ein Osterfeuer.
Es findet traditionell am Gründonnerstag auf der 
Festwiese in Staschwitz statt.
Entzündet wird das Osterfeuer am 17.04.2025 um 
19:00 Uhr.
Eine Anlieferung von Strauchwerk und Baumschnitten 
kann nach Absprache (Tel.: 015209116003) erfolgen.
Für das leibliche Wohl wird in Form von Speisen und
Getränken gesorgt.

Herzlich möchten wir alle Einwohner der Gemein-
de Elsteraue, Freunde und Bekannte einladen, mit 
uns ein paar schöne Stunden am Osterfeuer zu 
verbringen.

Die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Langendorf
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Anregungen aus ihren Reihen sind wir natürlich ebenfalls 
offen. Wir freuen uns schon auf eine rege Beteiligung. Wie 
immer erfolgen die Information zu den einzelnen Veran-
staltungsterminen über den „Blickpunkt“, Aushänge, Flyer 
in den Briefkästen oder unseren Heimatkanal. 

Bis dahin wünscht Ihnen der Ortschaftsrat Profen alles 
Gute und bleiben Sie gesund.

M. Nix
Ortsbürgermeister

Weihnachtszauber in der Kita Profen

Am 13.12.2024 hatte das 
lange Warten der Kinder 
endlich ein Ende. Wir fei-
erten unsere alljährliche 
Weihnachtsfeier. Alles 
begann mit einem ge-
mütlichen gemeinsamen 
Frühstück am schön ge-
deckten Tisch. Um 9 Uhr 
war es dann soweit. Der 
Weihnachtsmann besuch-
te unsere Kita und konnte 
sich über vie-
le leuchten-
de Kinderau-
gen freuen. 
Die Kinder 
sangen ihm 
2 eingeübte 
Weihnachts-
lieder vor und wurden 
mit reichlich Geschen-
ken belohnt.

Nachdem sich alle Kin-
der wieder in ihren 
Gruppen versammelt 
hatten, war die Vor-
freude so groß, dass alle 
Geschenke schnell ausgepackt wurden. Die restlichen 
Tage bis zum Weihnachtsurlaub wurden damit verbracht, 
ganz viel mit den neuen Spielsachen zu spielen.

Als nächstes freuen wir uns auf unseren „Fitsche-Grie-
ne-Umzug“. Am Montag, den 03.03.25 ziehen wir durch 
die Siedlung und am 04.03.25 kehren wir bei den ansäs-
sigen Firmen ein. 

Weiterhin freuen uns auf zahlreiche tolle Abenteuer und Er-
lebnisse im Jahr 2025, worüber wir euch im Blickpunkt auf 
dem Laufenden halten.

Das Team der Kita Profen

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

ZEITZ

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

Anzeige

im Dezember

Fuchs, Christel zum 75. Geburtstag

im Januar

Ackermann, Herbert zum 95. Geburtstag
Tittel, Günter zum 75. Geburtstag
Hartmann, Gunter zum 85. Geburtstag
Dr. Palmer, Eva zum 75. Geburtstag

im Februar

Petzold, Ingeburg zum 90. Geburtstag
Paul, Edith zum 85. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Dagmar und Gotthard Gröger     
am 28.12.2024

Goldene Hochzeit 50

Blickpunkt
Informations- und 

Heimatblatt der Gemeinde 
E L S T E R A U E
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ORTSCHAFT REHMSDORF  

Rezension zum Krippenspiel in Rehmsdorf: 
Ein herzergreifendes Erlebnis
Am Heiligabend wurde in Rehmsdorf ein besonderes Ereig-
nis gefeiert: Nach Jahren fand wieder ein Krippenspiel statt, 
das die Herzen der Besucher im Sturm eroberte. Unter der 
einfühlsamen Leitung von Julia Bretschneider formte sich 
eine Gruppe von engagierten Kindern, die mit viel Hingabe 
und Begeisterung die Weihnachtsgeschichte in der Rehms-
dorfer Kirche darboten.

Mit neun talentierten Kindern wurde die klassische Erzäh-
lung von Maria, Josef und den Hirten lebendig. Die Kinder, 
die ihre Rollen auswendig und mit einer bemerkenswerten 
Präzision spielten, strahlten Stolz aus und gaben ihr Bestes. 
Besonders beeindruckend war die musikalische Unterma-

lung: Julia Bretschneider begleitete das Spiel auf der Orgel, 
während zwei andere Kinder auf Kontrabass und Flöte für 
den passenden Klang sorgten.

Die Kostüme der Engel waren zauberhaft und verliehen der 
Szene einen himmlischen Glanz. Die Hirten erfüllten ihre 
Aufgabe ebenso souverän wie die zentralen Figuren Maria 
und Josef. Das Krippenspiel war nicht nur eine künstlerische 
Darbietung, sondern auch ein Beispiel für die wunderbare 
Gemeinschaftsarbeit der Kinder und Erwachsenen.

Mehr als 80 Besucher kamen, um das Krippenspiel zu er-
leben – und ihre Begeisterung war deutlich spürbar. Zahl-
reiche Lobeshymnen wurden den jungen Darstellern zu-
teil. Ein Zuschauer fasste seine Eindrücke in bewegenden 
Worten zusammen und sagte, wie sehr die Aufführung sein 
Herz erwärmt habe – ein Kompliment, das die Beteiligten 
sichtlich glücklich machte.

Das Krippenspiel in Rehmsdorf war ein voller Erfolg und hat 
allen Anwesenden die wahre Bedeutung von Weihnachten 
nähergebracht. Es bleibt zu hoffen, dass diese Tradition 
auch in den kommenden Jahren fortgeführt wird und noch 
viele weitere Herzen erwärmt.

U. Kloss

Ein wunderschöner Konzertabend in 
Rehmsdorf

Am 06. Januar 2025 erlebten die Rehmsdorfer einen beson-
deren Abend in der Kirche: Der Gospelchor Celebrate gas-
tierte und zog zahlreiche Besucher an, die sich von der stim-
mungsvollen Gospelmusik begeistern ließen. Über 120 Gäste 
füllten die Kirche und spendeten begeisterten Applaus.

Am Klavier brillierte Oleksii Lushchiienko, der mit viel Ge-
fühl und Energie sein Bestes gab. Unsere Dirigentin Ana-
stasiia Mostova leitete das Konzert, erst zum zweiten Mal, 
und begeisterte mit ihrer beeindruckenden Leitung. Gäste 
berichteten, dass sie gern noch länger geblieben wären und 
sich nach weiteren Darbietungen gesehnt hätten.

Ein besonderer Dank gilt Annette und Olaf Schäfer, die uns 
Musiker liebevoll betreuten und herzlich als Gastgeber 
empfingen. Nach dem Konzert saßen wir noch lange im 
Herrenhaus in Rehmsdorf zusammen, genossen den Aus-
tausch und ließen den Abend in gemütlicher Atmosphäre 
ausklingen.

Wir freuen uns schon darauf, bald wieder in Rehmsdorf auf-
treten zu dürfen – bei solch wohlwollendem Applaus kom-
men wir immer gern zurück!

U. Kloss

Heimatabend mit Zeitzeugen

Am 16. Januar 2025 fand im Rahmen der 3. Teestunde in 
Rehmsdorf ein sehr gut besuchter historischer Abend statt. 
Das Thema lautete „80. Jahrestag des Bombenabwurfs 
auf Rehmsdorf und Umgebung“. Mehr als 60 Bürger, dar-
unter Rehmsdorfer, Tröglitzer und auch Gäste aus anderen 
Gemeinden der Elsteraue, folgten der Einladung der Orts-

chronistin und Journalistin Yvette Meinhardt. Sie moderier-
te die Veranstaltung, die nicht nur für die älteren, sondern 
auch für viele junge Leute von Interesse war. Das Thema 
hatten sich die Rehmsdorfer gewünscht. 

Die Veranstaltung wurde musikalisch vom Gitarrentrio der 
Musikschule Klangkiste eröffnet. Die Jugendlichen feierten 
an diesem Nachmittag ihre Premiere bevor sie am 18.01.2025 
ihr Können bei „Jugend musiziert“ unter Beweis stellen. 

Besonders eindrucksvoll war der Bericht von Konrad Burg-
old, der als achtjähriger Junge den Angriff miterlebte. Mit 
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seinen Erzählungen zog er die Zuhörer in den Bann und es 
wurde still im Raum, als er über die erschütternden Erlebnis-
se während der Bombardierung berichtete. 80 Jahre zuvor, 
am 16. Januar 1945 fielen 320 Bomben zwischen Rehmsdorf 
und Krimmitzschen. In Rehmsdorf wurden damals 17 Ge-
bäude zerstört, darunter auch das Elternhaus von Konrad 
Burgold. Er erinnerte sich daran, wie der Winter besonders 

bitter war, mit Temperaturen von bis zu minus 16 Grad, und 
dass er zusammen mit seiner Mutter und seinen Geschwis-
tern nach der Zerstörung des elterlichen Wohnhauses bei 
einer Familie Namens Elm Unterschlupf fand.

Ein weiteres eindrucksvolles Detail seiner Erzählung war 
das Heulen der Sirenen, das viele Zeitzeugen noch heute 
im Ohr haben. Sobald der Lärm zu hören war, mussten alle 
in die Bunker fliehen. So unter anderem in den Bunker, der 
sich heute in der BRABAG-Siedlung befindet.

Frau Meinhardt las zudem immer wieder Berichte von wei-
teren Zeitzeugen vor. Der inzwischen verstorbene, lang-
jährige Ortschronist Lothar Czoßek, hatte die Ereignisse 
ausführlich dokumentiert, was es der heutigen Generation 
ermöglicht, auf die Geschehnisse zurückzublicken und die 
Erinnerungen an diese düstere Zeit wachzuhalten. Allein 
in der Nacht vom 16.01. zum 17.01.1945 gab es 24 Tote und 
88 Familien verloren ihr zu Hause in Rehmsdorf, Rumsdorf, 
Sprossen und Krimmitzschen. 

Das Thema des Vortrags bleibt aktuell, da in Europa und der 
Welt wieder Krieg und Vertreibung herrschen. Die Teilneh-
mer der Veranstaltung zeigten großes Interesse und setz-
ten sich mit den Auswirkungen von Kriegen auseinander, 
die auch im 21. Jahrhundert nach wie vor viel Leid über die 
Menschen bringen.

Uta Kloss

Ein beschwingter Start ins neue Jahr – 
Winterfreuden und Abenteuer bei den 
Rehmsdorfer Sonnenkäfern
Das neue Jahr hat begonnen und wir haben es in unserer 
Kita mit viel Freude und Energie willkommen geheißen. Allen 
Familien wünschen wir für das Jahr 2025 Gesundheit, Wohl-
ergehen und natürlich eine ordentliche Portion Spaß. 
Der Januar stand ganz im Zeichen des Winters. Wir haben 
unsere Räume mit selbstgebastelten Schneeflocken und 

Eiszapfen dekoriert. Unsere musikalischen Talente kamen 
auch nicht zu kurz. Mit lustigen Winterliedern und Gedich-
ten haben wir uns die kalten Tage versüßt. Inspiriert von der 
Geschichte „Der reichste Spatz der Welt“ entstand ein
großes Gemein-
schaftsbild, auf 
das wir richtig 
stolz sind. 

Bei unseren Be-
obachtungsspa-
ziergängen durch 
die Winterlandschaft haben 

wir nicht nur kalte Nasen bekommen, sondern auch viele 
kleine Wunder entdeckt. Diese haben wir anschließend als 
kleine Kunstwerke festgehalten. 

Ein besonderes Highlight war unser Bewegungstag am 
23.01.2025 für die jüngeren Kinder. Ausgerüstet mit allerlei 
lustigem Sportgerät, haben wir uns beim Sackhüpfen, über 
die Bank ziehen, in und aus dem Reifen springen und beim 
Stopptanz so richtig ausgepowert. Zur Stärkung gab es mit-
tags für jedes Kind ein Happy Meal – das Strahlen in den 
Augen war mindestens so groß wie der Hunger. Die älteren 
Kinder durften währenddessen einen aufregenden Ausflug 

nach Großpösna ins Monkey Town unternehmen. Allein die 
Busfahrt dorthin war für die Kinder schon ein Abenteuer. Im 
Monkey Town gab es dann kein Halten mehr: Klettern, Hüp-
fen, Rutschen – die Kids haben wirklich jeden Winkel erkundet. 

Zum Mittagessen luden wir an eine schön gedeckte Tafel 
ein, an der Pommes, Nuggets und Gummibärchen verputzt 
wurden. Jeder bekam einen Monkey-Town Becher, der stolz 
mit nach Hause genommen wurde. Das perfekte Souvenir 
für einen gelungenen Tag. Auf der Rückfahrt fielen dann 
selbst den größten Entdeckern die Augen zu. So starteten 
wir also schwungvoll und bewegt ins neue Jahr und freuen 
uns schon auf die nächsten Abenteuer, die auf uns warten. 
Bleiben Sie gespannt – es wird bestimmt nicht langweilig.

E. Golob
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Gemeinsam durch das Jahr – Veranstaltun-
gen 2025 in Rehmsdorf

Ein neues Jahr hat begonnen – Zeit für frische Pläne, ge-
meinsame Erlebnisse und schöne Momente in unserer 
Gemeinde. Auch 2025 hält wieder viele Veranstaltungen 
bereit, die Rehmsdorf und seine Vereine lebendig machen. 
Ob traditionell oder gruselig, feierlich oder gemütlich – für 
jeden ist etwas dabei!

Unsere Termine 2025:
▪︎ Osterfeuer der Feuerwehr Rehmsdorf – ein heite-

rer Start in den Frühling
▪︎ 30.04.2025 Maibaumsetzen – Brauchtum und Ge-

selligkeit zum Start in den Mai
▪︎ 13./14.09.2025 – 170 Jahre Freiwillige Feuerwehr 

Rehmsdorf (Jubiläumsfest) – ein besonderes Fest 
zu Ehren unserer Feuerwehr

▪︎  30.10.2025 Halloweenfest – schaurig-schöne 
Unterhaltung für Groß und Klein

▪︎ 17.11.2025 Gedenkveranstaltung – ein Moment 
des Erinnerns und Innehaltens

▪︎ 29.11.2025 Weihnachtsmarkt Rehmsdorf – Ein-
stimmung auf die Adventszeit

Merken Sie sich die Termine vor und feiern Sie mit uns! Ge-
meinsam machen wir 2025 zu einem Jahr voller Begegnun-
gen und besonderer Erlebnisse. Die Freiwillige Feuerwehr 
und der Heimatverein Rehmsdorf laden herzlich zu allen 
Veranstaltungen ein und freuen sich auf zahlreiche Gäste!

N. Scholz, HVR

Neues im Januar aus der Grundschule 
Rehmsdorf
Wandertag der Klasse 2
Das 1. Halbjahr ist nun 
schon geschafft und auch 
wir Zweitklässler haben 
fleißig gelernt. Deshalb 
gönnten wir uns am Don-
nerstag vor der Zeugnis-
ausgabe einen ganzen 
Tag lang Spiel, Sport und 
Spaß im Monkey Town. 
Nach einem gemeinsa-
men Frühstück in der 
Schule ging es voller Vor-
freude los. Zusammen mit 
den zukünftigen Schulkin-
dern der Kita Rehmsdorf 
fuhren wir mit dem Bus 
nach Großpösna. Dort 
angekommen bekamen 
wir eine kleine Führung 

und dann konnten wir alle Spielgeräte der Indoorspielhalle 
selbst erkunden. Wir rutschten, sprangen Trampolin, klet-
terten, spielten Fußball und Fangen und hatten so richtig 
Spaß. Zur Mittagszeit stärkten wir uns mit Pommes und 
Nuggets, die wir uns danach gleich wieder abtrainieren 
konnten. 

Denn nach dem Essen hatten wir noch eine Stunde Zeit zum 
Spielen und Austoben. Als wir mit dem Bus zurück nach 
Rehmsdorf fuhren, forderte die viele Bewegung ihren Tri-
but und einige Kinder schliefen ziemlich schnell ein. Ganz 
schön geschafft und glücklich kamen wir am Nachmittag 
wieder in der Schule an. Das war ein toller Wandertag.

Die Schüler der 2. Klasse und J. Hackenberg

100. Schultag der SEP 1
Am Dienstag, den 21.1.2025, war es endlich so weit. Die 
Schülerinnen und Schüler der ersten Klasse feierten ihren 
100. Schultag. Für diesen besonderen Tag wurde der Klas-
senraum geschmückt und auch leckere Naschereien bereit-
gestellt. Alle Kinder überlegten gemeinsam, was sie in den 
vergangenen Tagen 
bereits gelernt hat-
ten: schreiben und le-
sen von vielen Buch-
staben, zählen und 
rechnen bis 10, im 
Team zusammenar-
beiten, einander hel-
fen und verstehen. 
Das alles konnten die 

Mädchen und Jungen nun an einigen Stationen rund um 
die Zahl 100 unter Beweis stellen. Beispielsweise sammel-
ten sie 100 Wörter, die sie bereits schreiben können. Dazu 
lösten alle gemeinsam 100 Rechenaufgaben. Die Kinder 
zählten 100 Gegenstände ab und legten diese aneinander. 
Außerdem wurden 100 cm von einem Wollknäuel abgemes-
sen und daraus ein Bild gestaltet. Das war ein gelungener 
Schultag, an dem unsere Erstklässler viel Freude hatten!

Wandertag nach Leipzig
Am Donnerstag, den 23.1.2025, trafen sich die Kinder der 
Klasse 1 ganz aufgeregt, denn heute stand der erste ge-
meinsame Wandertag nach Leipzig in die Inspirata an. Ge-
gen 8.00 Uhr holte uns der Bus direkt an der Schule ab und 
wir fuhren nach Leipzig. Bevor es wissenschaftlich wurde, 
hatten wir die Möglichkeit, uns auf einem naheliegenden 
Spielplatz noch einmal richtig auszupowern. Anschließend 
liefen wir in die Inspirata an der alten Messe und wurden 

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft REHMSDORF
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dort herzlich empfangen. Kaum waren die Jacken ausge-
zogen, startete bereits der Workshop. Wir saßen alle im 
Kreis und hatten das gemeinschaftliche Ziel, eine Platte mit 
Gegenständen so auszutarieren, dass diese nicht umkippt. 
Es sah leichter aus, als es war, aber wir erkannten schnell, 
dass die Gegenstände ein Gewicht haben und diese auf die 
entgegengesetzte Neigung gelegt werden müssen. Da-
nach wurden uns 17 Statio-
nen vorgestellt, an denen 
man „spielen und staunen“ 
konnte. Nach einer kurzen 
Mittagspause trafen wir 
uns mit drei Mitarbeiterin-
nen, die uns die Ausstellung 
der Inspirata genauer zei-
gen wollten. Dazu wurden 
wir in drei Gruppen aufge-
teilt und konnten die ver-
schiedenen Experimente 
bestaunen und ausprobie-
ren. Zu einigen Versuchen 
erklärten uns die Mitarbei-
terinnen auf kindgerechte 
Weise die physikalischen 
Zusammenhänge. Die Zeit 
verging wie im Flug und wir 
schafften es gar nicht, alles 
zu sehen. Zurück in Rehmsdorf nahmen uns unsere Eltern 
und Großeltern in Empfang und aufgeregt und freudig hat-
ten wir von diesem großartigen Tag viel zu berichten.

Auf die Frage, wer noch einmal die Inspirata besuchen möch-
te, schnippten alle Finger nach oben. Das freut uns sehr! 

Klasse 1 mit Annika Kälin

im Januar

Dr. Reinhardt, Manfred zum 90. Geburtstag
Weilandt, Günther zum 70. Geburtstag
Tassan, Gerda zum 85. Geburtstag
Heier, Monika zum 80. Geburtstag

im Februar

Schlesinger, Jürgen zum 80. Geburtstag
Ziebart, Jutta zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Heidrun & Klaus-Dieter Wellnitz     
am 04.01.2025

Goldene Hochzeit 50

ORTSCHAFT REUDEN

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaft 
Reuden,

es scheint noch gar nicht so 
lange her, ein Jeder hat die 
winterliche Ruhe um den Jah-
reswechsel genossen, da ist 
das neue Jahr schon wieder in 
vollem Gange. Die ersten früh-
lingshaften Sonnenstrahlen 
kann man schon genießen und 
einige Frühblüher zeigen ihre 
volle Schönheit. 

Ich hoffe für Sie alle, dass Sie 
gut in das neue Jahr gestartet 
sind und die ersten Wochen gut gemeistert haben. Ich wün-
sche Ihnen auf diesem Wege für das Jahr 2025 viel Kraft und 
Zuversicht und vor allem viel Gesundheit!

Rückblick
Auch wenn uns das neue Jahr schon wieder fest im Griff hat 
und der erste Monat bereits vorbei ist, möchte ich noch ein-
mal auf 2024 zurückblicken.

Am 13. November hatte sich der Landrat Götz Ulrich nebst 
dem Amtsleiter der Kommunalaufsicht Herrn Wittke an-
gekündigt. Auch im Beisein unseres Bürgermeisters Herrn 
Fischer und meiner Wenigkeit war Anlass des Besuches 
die Ehrung von Herrn Dr. Lothar Stahl für seine 30-jährige 
Tätigkeit als Ortsbürgermeister. Im Büro des Dorfgemein-
schaftshauses in Predel saßen wir in entspannter Atmo-
sphäre zusammen, um die vielen Jahre seiner ehrenamtli-
chen Tätigkeit zu beleuchten. Herr Dr. Lothar Stahl blickte 
auf zahlreiche Stationen in seiner „bürgermeisterlichen“ 
Laufbahn zurück und es entstanden dadurch interessan-
te Gespräche. In sachlicher Diskussion wurden aber auch 
Themen angesprochen, die Dr. Stahl in der Vergangenheit 
angeschoben hat, welche in der Zukunft der Ortschaftsrat 
Reuden sowie der Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue 
weiterverfolgen sollten. So wurde beispielsweise das im 
Strukturwandel fest verankerte Projekt „Umbau Bahnhof 
Reuden“ als eines der wichtigsten Vorhaben in unserer Ge-
meinde thematisiert.
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Gern blicke ich auch auf die Vorweihnachtszeit zurück. Am 
05. Dezember fand im „Roten Löwen“ die Seniorenweih-
nachtsfeier der Ortschaft statt. Umrahmt wurde diese Ver-
anstaltung mit einem Programm der 4. Klasse der Grund-
schule Tröglitz unter der Leitung der Klassenlehrerin Frau 
Herrmann. Mit viel Eifer und leuchtenden Kinderaugen tru-
gen die Schülerinnen und Schüler Lieder und Gedichte vor. 
Es wurden Instrumente gespielt und so mancher Wortwitz 
übertrug die Fröhlichkeit auf die gespannten Zuschauer. Bei 
Stollen, Kaffee und nach dem einem oder anderem Getränk 
fand dieses Zusammensein seinen runden Abschluss. 

Vielen Dank an Frau Herrmann und ihre Schützlinge für die 
schönen Momente an diesem Tag.

Aktuelles
Am Sonntag, den 23. Februar 2025 wird die Wahl des Deut-
schen Bundestages durchgeführt. Für die Wählerinnen 
und Wähler unserer Ortschaft steht wie gewohnt ein Wahl-
raum in der Sekundarschule Reuden zur Verfügung. Dazu 
wird wieder der Speiseraum hergerichtet, welcher barriere-
frei erreichbar ist. In der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr können 
die Stimmen abgegeben werden. Ich freue mich, dass aus-
reichend Wahlhelfer ihre Bereitschaft erklärt haben.

Ausblick
Auch in diesem Jahr stehen in unserer Ortschaft wieder 
viele Aktivitäten an. Unsere Vereine sind intern fleißig in 
der Planung ihrer Veranstaltungen. Einige laufen bereits, 
wenn ich da an den Karnevalsverein denke. Bei den Lum-
pazis sind die Vorbereitungen für die Kindersachenbörse 
in vollem Gange und sicher ist dies nur eines von mehreren 
Events, auf das Sie sich freuen dürfen. 

Das Maibaumsetzen und das damit verbundene Schmü-
cken des Mastes am Denkmal in Predel wird sicher wieder 
unter der Federführung der Freiwilligen Feuerwehr genau-
so ein Höhepunkt sein, wie das traditionelle Tümpelfest 
des Tümpelvereins. Auch hier laufen die Vorbereitungen im 
Hintergrund und sicher wird auch dieses Fest ein Highlight 
in unserem dörflichen Zusammenleben. 

Viel Energie und Engagement investieren auch die Mitglie-
der der Kirchgemeinde Reuden in ihre zwei großen Bauvor-
haben. Am Kirchturm in Predel soll Ende Februar für alle 
sichtbar das Gerüst aufgestellt werden, um die Sanierung 
des Turmes voranzutreiben. Zudem laufen die Planungen 
für die Sanierung des Gemeindehauses in Reuden. Neben 

den, für viele „unsichtbaren“ Vorarbeiten möchte die Kirch-
gemeinde allen Einwohnerinnen und Einwohnern kulturel-
le Veranstaltungen nicht vorenthalten. Unter anderem ein 
Konzert eines Bläserquartetts im Mai, sowie ein Gospel-
Chor-Konzert.

Ich wünsche unseren Vereinen und Organisatoren für die 
Vorbereitung und Durchführung ihrer Projekte viel Spaß 
und Energie sowie jede Menge Besucher.

Wir alle können gespannt sein auf die kommenden Monate 
voller schöner Ereignisse in unseren Dörfern.

Ihr Ortsbürgermeister
Falko Richter 

Jahreswechsel bei den Montalino‘s

So schnell wie das alte Jahr verging, konnten wir das Neue 
auch schon willkommen heißen. Gern erinnern wir uns noch 
einmal an den Dezember und schauen auf einen gelunge-
nen 3. Weihnachtsmarkt in unserem Kindergarten zurück. 
Unsere Gäste durften sich zur Eröffnung an dem beliebten 
Märchen „Hänsel und Gretel“ erfreuen, welches von unse-
rem Team aufgeführt wurde. Anschließend genossen alle 
einen besinnlichen Nachmittag mit Rostern, süßen Crêpes 
und warmen Getränken. Wir bedanken uns herzlichst bei 
allen Helfern für die tatkräftige Unterstützung zur Umset-
zung unseres Weihnachtsmarktes.

Zu den besonderen Höhepunkten am Jahresende zählten 
zweifellos die Freude auf das Stiefelputzen für den Ni-
kolaus und das Warten auf den Weihnachtsmann. Jedes 
Kind konnte sich über ein Geschenk freuen! Ein großes Dan-
keschön geht an dieser Stelle an den lieben Weihnachts-
mann aus Draschwitz, der nun schon seit 4 Jahren unseren 
Montalino’s eine aufregende Vorweihnachtszeit beschert.
Den ersten Schnee nutzten wir natürlich sofort aus, um 

Schneemänner zu bauen und mit den Schneerutschern 
den Rodelberg hinunterzusausen. Inzwischen ist es für uns 
zum Jahresanfang zu einer schönen Tradition geworden, 
ein winterliches Grillfest zu veranstalten. Bei frostigen 
Temperaturen saßen Groß und Klein beisammen, um die 
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Anzeige

warmen Würstchen mit Ketchup vom Grill in unserem Gar-
ten zu genießen.

Das neue Jahr hält sicher noch weitere Erlebnisse für uns 
bereit. Die Vorfreude auf unser kunterbuntes Faschings-
fest ist schon groß! Im März dürfen wir uns auf eine span-
nende Projektzeit freuen. Darüber berichten wir gerne im 
nächsten Blickpunkt…

Bis ganz bald!
Die Montalino‘s

Karnevalssession ist voll im Gange

Auf dem Saal in Würchwitz werden die Reudener Karneva-
listen schon viele Jahre traditionell zum Auftakt in die neue 
Session empfangen und wir haben dort mit einem tollen 
Programm das treue Publikum sehr begeistert. Mit wunder-
vollen Tänzen, 
viel Musik, Par-
odien und Sket-
chen bebte der 
volle Saal und 
es durfte fast 
keiner ohne Zu-
gabe die Bühne 
wieder verlas-
sen. Ein großes 
Dankeschön an 
die Würchwitzer 
für die gute Or-
ganisation und 
die vielen Gäste, die diesen Abend 
mit uns gefeiert haben. Auch im 
nächsten Jahr sind wir natürlich 
wieder gerne bei euch zu Gast! 
Reuden HELAU…

An diesem Wochenende (am 
22.02.2025) gastieren wir in 
Rehmsdorf im Dorfkrug auf 
dem Saal. Los geht es dort 
pünktlich um 19.33 Uhr. Abend-
kasse ist geöffnet!

Am Sonntag (23.02.2025) stehen dann 
bei uns in Reuden im Gasthof „Drei Linden“ die Kleinen 

im Vordergrund, denn ab 15.11 Uhr feiern wir einen großen 
Kinderfasching mit tollen Spielen und tänzerischen Einla-
gen der „Schmetterlinge“ der 1. Großen Reudener Karne-
valsgesellschaft. Der Eintritt ist bis 12 Jahre frei! Erwachse-
ne 5 Euro. 

Weiter geht es dann mit den tollen Tagen, die ab kommen-
den Donnerstag wie immer in Reuden gefeiert werden.

Wir freuen uns, euch zu unseren Veranstaltungen begrü-
ßen und begeistern zu dürfen!

Mit einem einfach donnernden Reuden Helau verbleibe ich 
als Ihr/Euer Präsident ANDEK – Bleiben oder werden Sie ge-
sund! 
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im Dezember

Staate, Peter zum 70. Geburtstag
Gattermann, Heinz zum 75. Geburtstag

im Januar

Kühn, Gottfried zum 70. Geburtstag
Richter, Günter zum 80. Geburtstag
Neitzsch, Gunia zum 70. Geburtstag
Kutzner, Gerhard zum 90. Geburtstag

im Februar

Dauster, Andreas zum 70. Geburtstag
Fuchs, Edelgard zum 75. Geburtstag
Brandt, Elvira zum 85. Geburtstag
Springer, Stafford zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Christa und Klaus Schönburg
am 23.12.2024

Diamantene Hochzeit 60

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 19. April 2025
Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, 28. März 2025
Nächster Anzeigen-Redaktions-
schluss: Do., 27. März 2025

Blickpunkt
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Winteraktivitäten in der Kita Spora

Wir starteten direkt voller Tatendrang ins neue Jahr 2025 
und beschäftigten uns mit dem Thema „Glück“. Wir malten 
große grüne Kleeblätter und backten 
mit Hilfe von Frau Daniel Kleeblätter 
aus Hefeteig. Diese verzierten wir mit 
grünem Zuckerguss und Streuseln.  
Außerdem gestalteten wir Neujahrs-
karten. Mit Hilfe des Kartoffeldrucks 
druckten wir Kleeblätter auf die Kar-
ten und rundeten das Ganze noch mit 
etwas Glitzer ab. Als Glücksboten zo-
gen wir los und verteilten die Karten 
unter anderem beim örtlichen Bäcker 
und bei unserem Essensfahrer.

Über den ersten Schnee freu-
ten sich alle sehr. Wir zogen uns 
warm an und dann ging es auch 
schon hinaus. Es wurden große 
Schneekugeln gerollt und die 
Fußspuren im Schnee unter-
sucht. Das Highlight für alle war 
jedoch die große Schneeball-
schlacht, bei der alle auf ihre 
Kosten kamen. 

Wir beobachteten wie die Na-
tur im Winter aussieht. Die Kinder stellten fest, dass Wasser 
bei Kälte zu Eis wird. Um dieses Naturgeschehen zu verdeut-
lichen, führten wir einen kleinen Versuch durch. Wir legten 
verschiedene Gegenstände in eine Schüssel mit Wasser, 
diese stellten wir über Nacht hinaus. Die Kinder konnten 
sehen, wie das Wasser in Eis übergegangen ist. Auch beim 
Prozess des Auftauens schauten wir gespannt zu.

Bei dem Schnee und der Kälte haben wir regelmäßig unse-
re Vogelhäuser im Garten mit Körnern befüllt. Vom Fens-
ter aus beobachteten wir, wie die Vögel die Körner aus 
dem Häuschen picken. 
Familie Müller spon-

serte uns einen Vogelfutterring, 
Meisenknödel und zwei große 
Pinienzapfen. Danke an Familie 
Müller!
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Die kleine Gruppe befüllte den Futterring mit den Meisen-
knödeln. Anschließend suchten sie einen geeigneten Platz 
im Garten zum Aufhängen.

Am 15.02.2025 konnten Sie uns beim Winterfest des SV Spo-
ra am Gemeindezentrum sehen. 

Wir trugen mit einem bunten Programm dazu bei. In den 
letzten Wochen wird dafür fleißig geübt, gesungen und ge-
tanzt.            
  
Wir genießen noch die restliche Zeit des Winters, jedoch 
warten wir auch schon voller Vorfreude auf den Frühling. 

Das Team der Kita Spora

Kinderbürgermeister

Wir möchten uns kurz vorstellen. Wir sind Emma & Frieda 
Stephan, Zwillinge und 14 Jahre alt. Unser Hobby ist Cheer-
leading. Seit unserer Geburt wohnen wir hier in Spora. Im 
Dorf haben wir schon immer gern geholfen und sind da-
durch auf die Kinderbürgermeister aufmerksam geworden 
und fanden das spannend, denn wir wollten für die Jugend-
lichen und Kinder 
etwas bewirken. 
Später haben wir 
uns bei unserer 
Ortsbürgermeis-
terin gemeldet 
und haben uns 
für die Position 
als Kinderbürger-
meister bewor-
ben. Seit Novem-
ber 2023 sind wir 
Kinderbürgermeisterinnen für den Zeitraum von 2 Jahren. 
Dieses Jahr im November finden die Neuwahlen statt.

In unsere Nachbargemeinde Geußnitz gibt es seit ein paar 
Jahren einen Sagenradweg. Dieser erstreckt sich in Rich-
tung Spora. Nun plant unsere Ortsbürgermeisterin eine Er-
weiterung in Spora, da wir in unserer Ortschaft auch einige 
Sagen haben, wie zum Beispiel die Drachensage.

Im Oktober hat der Heimatverein Spora e.V., in dem wir 
auch Mitglied sind, begonnen das Gemeindezentrum zu re-
novieren. Diese Arbeiten werden gerade fertig gestellt. Nun 
haben wir uns gedacht, wir könnten uns mit den Kindern 
und Jugendlichen dort treffen und zum Beispiel ein Ad-
ventsbacken veranstalten oder gemeinsam kochen. Dabei 
können auch Kinder oder Jugendliche, die noch nicht viel 
Erfahrung mit backen und kochen haben, neu dazu lernen 
und alle haben gemeinsam Spaß. Man könnte auch unsere 
ältere Generation mit dazu holen und die alten Rezepte von 
Oma „Erna“ ausprobieren. 

Die Kinderbürgermeisterinnen 
Emma und Frieda Stephan
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im Dezember

Kormann, Luzia zum 95. Geburtstag

im Januar

Kämpfe, Sabine zum 75. Geburtstag
Fabian, Dieter zum 80. Geburtstag

im Februar

Baumgartl, Margot zum 90. Geburtstag
Mladek, Mechthild zum 75. Geburtstag
Hepke, Klaus zum 80. Geburtstag
Heinicke, Walter zum 70. Geburtstag
Dölz, Gisela zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT TRÖGLITZ

Faltenfrei zum Jahresausklang

Was sich für den ersten Moment anhört, wie das Zitat aus 
einem Werbeflyer, ist in Wirklichkeit eine musikalische Dar-
bietung vor einem „ausverkauften“ Haus. Doch der Reihe 
nach.

So Stück für Stück vollendet sich, was Reiner Pigors auf dem 
Burtschützer Hof in eben jenem Ortsteil von Tröglitz ge-
plant hat. Die neu gebauten Wohnungen sind fertiggestellt 
bzw. schon bezogen, die Parkdecks mit Fahrzeugen belegt 
und nun stand die Einweihung des Mehrzweckgebäudes 
an. Unter der Regie des Heimatclubs Tröglitz 2000 e. V. wa-
ren am 19.01.25 Vertreter von örtlichen Vereinen und der 
Kirche eingeladen, um eine Konzeption für die im Gebäude 
Burtschützer Hofweg 1 eingerichtete Multifunktionshalle 

"Es ist schon lange her, als gegen Mitter-
nacht, einige Leute, plötzlich einen Feuer-
schein über Spora erblickten. 
Dieser bewegte sich rasch auf ein Bauerngut zu
und verschwand in einer Esse... "

Möchten Sie nicht alle wissen, wie es weitergeht?
Wir wollen Sagen aus der Heimat, wie diese und der-
          en Erhalt, für zukünftige Generationen fördern.

        Helfen Sie mit einer kleinen Spende, 
      kulturelles Erbe zu bewahren und 

       werden Sie ein Teil dieser Intitiative.

 In den Orten Spora, Nißma & Oelsen soll es drei
Sagenweg- Stationen geben, an denen jeweils eine

            Sitzgruppe sowie ein Schild, zur jeweiligen Sage
errichtet wird. Durch einen QR-Code werden die

            Verweilplätze zu einem interaktiven Erlebnis.

Deine Spende an:
Heimatverein Spora e.V.
IBAN: 55 8005 3000 3010 0000 30
Verwendungszweck: Sagenweg
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zu erarbeiten und sie mit Leben zu füllen. Geeignet ist die 
Räumlichkeit für künstlerische Darbietungen, Filmvorfüh-
rungen, Versammlungen und Tagungen sowie unterschied-
liche sportliche Aktivitäten.

Wie das aussehen kann, wurde bereits einen Monat vorher 
demonstriert. Eva Stehfest, die Schwester von Reiner Pigors, 
bot mit ihrer sechsköpfigen Gesangsformation namens 
„Faltenfrei“ ein mehr als einstündiges Programm dar. 

Der Eintritt war kostenfrei und alle 99 vorhandenen Sitzge-
legenheiten bis auf den letzten Platz belegt. Das Repertoire 
der Freizeitkünstlerinnen erstreckte sich von bekannten 
Liedern, wie der Filmmusik aus „3 Haselnüsse für Aschen-
brödel“ bis hin zu weniger bekannten Songs wie „In jeder 
Frau steckt ein Stück Hefe“ von der Kabarettistin Thea Eich-
holz. Ein Stück, das den Zuhörern dann doch die Mundwin-
kel vielfach nach oben schob.

Gut besucht war auch das alljährliche Krippenspiel am Hei-
ligen Abend in der Kirche von Burtschütz. Die Evangelische 
Kirchengemeinde hatte es wieder mit großem Engagement 
gestaltet. 

Froh wäre man, wenn in diesem Jahr wieder mehr Kinder als 
Darsteller mitwirken. Wessen Nachwuchs also Interesse an 
einer kleinen Rolle in diesem Rahmen hat, kann sich gern an 
die Kirchengemeinde wenden.

Probleme mit der Gewinnung neuer Kameradinnen und 
Kameraden hat auch nach wie vor die Freiwillige Feuer-
wehr. Sie führte am 6. Dezember vergangenen Jahres ihre 
Hauptversammlung im Tröglitzer Sportlerheim durch. Hier-

bei wurden Mit-
glieder, wie hier 
im Bild Lukas 
Baab, durch 
den Gemeinde-
wehrleiter Mar-
co Schmeißer 
befördert. 

Der Bau des neuen Domizils der Feuerwehrleute liegt mo-
mentan finanziell im Plan und zeitlich u. a. auf Grund meh-
rerer Einbrüche bzw. Diebstähle auf der Baustelle etwas 
verzögert.

Ihr Ortsbürgermeister
Jens Zeyher

Krippenspiel in Tröglitz und Rehmsdorf

Recht herzlich bedanken möchte sich der KGV Rehmsdorf – 
Tröglitz bei allen kleinen und großen Akteuren, die am 24. 
Dezember die Weihnachtsgottesdienste in Rehmsdorf und 
Burtschütz mit Krippenspiel und in Gleina mit Hirtenszene 
gestalteten.

In Burtschütz gibt es, 
ununterbrochen seit 
ca. 40 Jahren, ein Krip-
penspiel, mal mit vie-
len, mal mit weniger 
Mitspielern. Die über-
wiegende Mehrheit der 
Darsteller waren Kin-
der und Jugendliche. 
Doch irgendwann wer-
den alle erwachsen, 
gründen Familien und 
verlassen oft ihren Hei-
matort – und so muss-
ten wir schon oft auf 
Erwachsene zurück-
greifen. Dabei stell-
ten wir fest, dass eine 
Mischung aus Alt und 
Jung sehr gut zusammenwirken kann. Nun möchten wir 
uns gerne diese Erfahrung zunutze machen, um unsere 
schöne Krippenspieltradition auch in Zukunft fortsetzen 
zu können. Dazu suchen wir Mitspieler aller Altersgrup-
pen, die mit uns ein interessantes Krippenspiel, sehr ger-
ne mit musikalischen Einlagen, gestalten.

Ansprechpartner: 
M. Hausch (Tröglitz)     Tel.: 03441/536288
H. Hoffmann (Tröglitz) Tel.: 03441/535156
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Gemeindekirchenratswahlen 2025

In diesem Jahr werden wieder die Gemeindekirchenräte 
neu gewählt.

Kirche lebt vom Engagement Ehrenamtlicher. Diese vertre-
ten für 6 Jahre die Kirchengemeinde vor Ort und tragen so 
zum religiösen, gesellschaftlichen und kulturellen Leben 
direkt bei. 

Der Kirchengemeinderat kümmert sich um kirchliche Ange-
legenheiten in ihrer Ortschaft. Bitte überlegen Sie, ob auch 
Sie kandidieren möchten oder Menschen kennen, die sich 
dafür interessieren. Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf 
Sie und ihre Impulse und würden Vorschläge gerne bis Mit-
te März entgegennehmen.

Ansprechpartner: 
Rehmsdorf: Olaf Schäfer 03441/535495
Gleina: Edith Beilschmit 03441/535725
Burtschütz: Margot Hausch 03441/536288

M. Hausch
Kirchengemeinderatsvorsitzende KGV Rehmsdorf - Tröglitz

„Sport frei“  

hieß es wieder für die Seniorensportler aus Tröglitz im Ja-
nuar. Sie treffen sich aller 14 Tage in der Turnhalle der Schu-
le. Hier geht es nicht nur um körperliche Aktivität, sondern 
auch um die geistige Schulung. Das Ziel der Sporttreiben-
den ist die Erhaltung der Selbständigkeit, die es Ihnen er-
möglicht, mit Würde und Lebensfreude ihren Lebensabend 
zu vollbringen. Unsere Sportgruppe weiß:

– Leben mit Bewegungen
– Unabhängig sein durch Bewegungen
– Spaß haben durch Bewegungen.

Wie sieht nun speziell unsere Stunde aller 14 Tage aus?
Hier einige Bespiele: Unser Übungsprogramm setzt sich aus 
einer Aufwärmphase, einem Hauptteil und einem Stunden-

ausklang zusammen. 
Das bedeutet im Ein-
zelnen, alle Seniorin-
nen sitzen auf einem 
Stuhl, der ihnen Halt 
und das Gleichge-
wicht bewahrt. So be-
ginnt eine 25-minüti-
ge Gymnastik.

Im Hauptteil der Sport-
stunde stehen Staffel-
wettbewerbe, die sich 
großer Beliebtheit er-
freuen.  Sie schulen 
das Reaktionsvermö-
gen und die Beweg-
lichkeit. Auch Zielwerfen mit Klammern oder Bierdeckeln, die 
Wollspinne, verschiedene Gedächtnisspiele oder Übungen 
mit dem Ball, dies alles begeistert die Seniorensportler und 
hält sie geistig und körperlich in Schwung.

Das Stundenende bildet ein lustiges Spiel wie „Feuer, Was-
ser, Sand und Sturm“ oder „Bäumchen, Bäumchen wechsle 
dich“ oder eine Stuhlpolonaise.

Die Seniorensportler bemerken gar nicht vor lauter Auf-
regung und Spielfreude, wie schnell sie sich noch bewegen 
können und von ihren alltäglichen Schmerzen und Sorgen 
richtig abgelenkt werden. In diesem Sinne verabschieden 
wir uns alle und wünschen noch einen guten Nachhauseweg.

Ingrid Jäger

Übernachtung in der Schule

Mit Beginn des Schuljahres durften sich die Schüler der 3a 
etwas von ihrer Klassenlehrerin Frau Leder wünschen. Der 
Wunsch ging aber erst in Erfüllung, als die Klassengemein-
schaft gezeigt hat, was es bedeutet, immer füreinander 
da zu sein. Mitte Januar war es dann soweit. Mit Isomatte, 
Schlafsack und guter Laune ging es Freitagabend zurück in 
die Schule – freiwillig! Gemeinsam erlebte die Klasse 3a eine 
unvergessliche Nacht – mit Teamspielen, Rätsel lösen und 
einem gemeinsamen Kinoabend. All das konnte aber nur 
mit der Unterstützung der Elternschaft gelingen. Daher ein 
riesiges Dankeschön an die Erwachsenen. Den 
Kindern wird diese Schulübernachtung 
lang in Erinnerung bleiben. Und ganz 
ehrlich – was gibt es besseres als ein 
Team zu sein.

L. Leder
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FAHRPLAN der  KOHLEBAHN 2025    Verein Kohlebahnen e.V.

Stand: 15.11.2024     

In der kalten Jahreszeit werden Zug und Saloon beheizt.

Vorbestellung unter:   03448-752550 oder  per Mail:    fahrten-kohlebahnen@web.de

Streckenlänge ca. 15 km   Meuselwitz -  Schnaudertal -  Wintersdorf  - Haselbach - Regis - Breitingen

    04610 Meuselwitz, Georgenstr. 46
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Die Ev. Kirchgemeinden in der 
Elsteraue und Umgebung laden ein

Gottesdienste Februar 2025

Sonntag, 23.02.2025
09:00 Uhr Profen Gottesdienst mit  
  Abendmahl
10:30 Uhr Langendorf Gottesdienst mit 
  Abendmahl

Gottesdienste März 2025

Sonntag, 02.03.2025
09:00 Uhr Gleina  Gottesdienst
10:30 Uhr Draschwitz Gottesdienst

Sonntag, 09.03.2025
14:00 Uhr Ostrau Gottesdienst 

Sonntag, 16.03.2025
10:30 Uhr Rehmsdorf Gottesdienst

Sonntag, 23.03.2025
10:30 Uhr Langendorf Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 30.03.2025
10:30 Uhr Webau  Regionalgottesdienst 
                                                           mit besonderer 
                                                           Mahlfeier

 Bibelwoche in der Elsteraue

Sonntag, 16.02.2025 um 10:30 Uhr in Tröglitz
Gottesdienst zur Eröffnung

Montag-Freitag, 17.02.-21.02.2025
18:00 Uhr in Tröglitz
19:30 Uhr in Langendorf

Sonntag, 23.02.2025 um 10:30 Uhr in Langendorf
Gottesdienst zum Abschluss

Gottesdienste April 2025

Sonntag, 06.04.2025
10:30 Uhr Reuden Vorstellungsgottes-
                                                           dienst der
                                                           Konfirmanden

Weitere Gottesdienste im April entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief.

Eheleute Bärbel und Reiner Nehring
am 11.01.2025

Eheleute Roswitha und Michael Meinhardt
am 01.02.2025

Goldene Hochzeit 50

Sie haben Interesse
an einer Anzeige?
Alle Infos dazu finden Sie
unter blickpunkt.blochwitz.info
oder telefonisch 03441 8047-0.

Blickpunkt
Informations- und 

Heimatblatt der Gemeinde 
E L S T E R A U E

im Dezember

Kürschner, Manfred zum 75. Geburtstag
Moh, Wilfried zum 70. Geburtstag

im Januar

Hartrampf, Edda zum 85. Geburtstag
Gitte, Horst zum 70. Geburtstag
Spindler, Ingeborg zum 80. Geburtstag
Knoch, Gabriele zum 75. Geburtstag
Dr. Neitemeier, Manfred zum 80. Geburtstag
Schellmann, Erna zum 80. Geburtstag
Sela, Klaus-Dieter zum 70. Geburtstag

im Februar

Ecker, Winfried zum 70. Geburtstag
Penndorf, Heidrun zum 80. Geburtstag
Brandenburg, Gabriele zum 70. Geburtstag
Janisch, Ursula zum 70. Geburtstag
Morawe, Wieland zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir
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Regelmäßige Gruppen 

Kindertreff B2 im Gemeindehaus Reuden
jeden Freitag von 16:00 bis 17:00 Uhr für Kinder 
ab 5 Jahren
Ansprechpartner: Ingrid Gätke Tel. 0162 7442933 

Junge Gemeinde im Pfarrhaus in Langendorf
Am 21.02. und 21.03. um 18:30 Uhr
Ansprechpartner: Ingrid Gätke

Seniorenkreise/Frauenhilfe
Draschwitz: jeden 2. Dienstag im Monat um 16:00 Uhr 
Ansprechpartner: Ines Sommerweiß
Profen: jeweils am letzten Mittwoch um 14:00 Uhr 
Ansprechpartner: Sigrid Buchholz
Reuden: jeden 1. Dienstag im Monat um 14:00 Uhr 
Ansprechpartner: Ellen Heinichen
Tröglitz, Rehmsdorf, Gleina:
Jeweils am letzten Dienstag im Monat um 14:00 Uhr
Ansprechpartner: Margot Hausch

Für weitere Veranstaltungen und regelmäßige Gruppen/
Kreise beachten Sie bitte Aushänge, den Gemeindebrief 
und unsere Website: www.noezz.de

Kontakte 

Ord. GP Friederike Rohr:
Mobil: 01515 1229479
Mail: friederike.rohr@ekmd.de 

Gemeindebüro
Frau Manuela Weis:  Gemeindesekretärin
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de
Mail: manuela.weis@ekmd.de

Konfirmanden

Samstag, 22.02.2025, 10-14 Uhr
im Gemeindehaus Hohenmölsen
Thema: die Fastenzeit naht….Glaube, Verzicht und Wil-
lensstärke

Freitag, 28.03.2025 bis Sonntag, 30.03.2025 
Konfifahrt nach Ebersdorf

 Veranstaltungen

Seniorenfasching am 25.02. um 14:00 Uhr im 
Gemeindehaus Burtschütz
Unsere Senioren treffen sich zum fröhlichen Senioren-
fasching, für das leibliche Wohl wird gesorgt, Gäste sind 
herzlich willkommen.

Ökumenische Kindertage 
im Bürgerhaus Hohenmölsen: 
Freitag, 28.02. 16–18 Uhr
Samstag, 01.03. 10–16 Uhr
Sonntag, 02.03. 10:30 Uhr 

Anmeldung und Kosten siehe Gemeindebrief & Flyer
Mit Musik und Geschichten entdecken wir die Cookin-
seln und erkennen, wie wunderbar wir gemacht sind.

Gemeindefahrt nach Wörlitz
Am Mittwoch, den 9. April fahren wir zu einem Tages-
ausflug nach Wörlitz. Weitere Infos finden Sie im Ge-
meindebrief oder zu erfragen im Gemeindebüro.
Verbindliche Anmeldung inklusive Bezahlung bis 
28.02. im Gemeindebüro bei Frau Weis (0179 6642107)

Veranstaltungen im Hyzet – Kultur- und Kongresszentrum 2025

01.03.2025 18.00 Uhr EMIL und die DETEKTIVE / Das Musical / 
                  Karambolage Jugendtheater und Theater – Pädagogisches Zentrum Zeitz

02.03.2025 15.00 Uhr             EMIL und die DETEKTIVE / Das Musical /
                  Karambolage Jugendtheater und Theater – Pädagogisches Zentrum Zeitz

08.03.2025 09.00 Uhr Frühstücktreffen mit Frauen

09.03.2025 16.00 Uh r Frauentagsparty mit „Die PALDAUER“

16.03.2025 10.00 Uhr Der Frauenflohmarkt

22.03.2025 15.00 Uhr Frühlingskonzert Musikschule Klangkiste

29.03.2025 16.00 Uhr „Semino Rossi Show“

05.04.2025 17.00 Uhr Ostdeutschen Meisterschaften im Männerballett

06.04.2025 10.00 Uhr Pittiplatsch im Zauberwald

11.04.2025 20.00 Uhr Magic Night of Dance Musicals

20.04.2025 20.00 Uhr NICK P. & Band „Was wirklich zählt“
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Anzeigen

Der Spezialist in Ihrer Nähe.

Heizung

Sanitär

Klima

Solar

Rothe Heizung-Bad-Solar GbR
Florian Rothe und Ingo Rothe
Burtschützer Straße 4a
06729 Elsteraue OT Tröglitz
TEL 03441 535777
FAX 03441 535776
E-MAIL info@rothe-heizung.de
INTERNET www.rothe-heizung.de
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Blickpunkt
Informations- und 

Heimatblatt der Gemeinde 
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Ihnen noch die besten Wünsche
für das neue Jahr, sowie viel Glück, Zufriedenheit

und vor allem Gesundheit ...
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WOHNEN IM HERZEN
VON TRÖGLITZ

 03441 8051-23

Interesse?
Dann kontaktieren Sie Katharina Oswald unter:
katharina.oswald@zeitzerwg.de

 zeitzerwg.de 

GRUNDRISS 2-RAUM-WOHNUNG

Exklusive 2-Raum-Wohnung mit 
ca. 75 Quadratmeter im Erdgeschoss
• Moderne Raumaufteilung
• Exklusive Ausstattung, u.a.:

– Fußbodenheizung 
– ebenerdige Dusche
– großzügige Terrasse
– elektrische Außenjalousien

• PKW-Stellplatz im Innenhof
• Bäcker, Sparkasse und ambulanter 
 Pflegedienst im Gebäude
• 690 € GM + 175 € NK
Erdgas, Energieverbrauch: 38,0 kWh/(m².a), BJ: 2023

Anzeigen

Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

www.bestattungshaus-woetzel.de

Altenburger Straße 40
06712 Zeitz

Telefon: 03441

714 056
Droyßig Telefon: 
034425 301296

Veranstaltungs-Service Deuser
Kultur- u. Kongresszentrum im Hyzet

Hauptstraße 26 
06729 Elsteraue
OT Alttröglitz

+ Großveranstaltungen
+ Konferenzen
+ Tagungen · Vereinstätigkeit · Messen

Tel.  03441-84 26 67
Fax  03441-84 26 68
Funk 0171-2 00 60 80

info@hyzet-klubhaus.de     www.hyzet-klubhaus.de

Ihr Therapiezentrum
jetzt auch in Tröglitz

Mittelstraße 9
06729 Elsteraue
OT Tröglitz

Tel. 03441/53 09 31 0

PODOLOGIE
(med. Fußpflege)
Fußpflege I Kosmetik
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Anzeigen

Pflichtversicherung mit 
individuellem Versicherungs-
schutz und Beratung

Prüfung ob und in welcher 
Höhe Sie für einen Schaden 
haften müssen

Berechtigte Ansprüche werden 
beglichen; unberechtigte abge-
wehrt

IHRE VORTEILE:

Marco Seiffert
Geschäftsstelle

Neumarkt 18  
06712 Zeitz
Tel.: 03441 226411

HUND UM GUT VERSICHERT.
HundeHaftpflicht

Wir sind 2 x in Zeitz für Sie da: 
Altmarkt 20  ·  Tel. 03441 / 68 83 79  I  Hauptstr. 12   ·  Tel. 03441 / 80 310
Unsere Filiale in Droyßig: Markt 6  ·  Tel. 034425 / 30 247
www.antea-bestattungen-zeitz.de

Kathrin Schindler

Ste� Gerhardt

   „Ein off enes Ohr, 
      eine helfende Hand, 
ein Zeichen des Vertrauens.“

Weberstraße 14 • 06712 Zeitz • Tel. 03441 212977

GmbH

Installation von elektrischen Anlagen
sowie Einbruchsmeldeanlagen

Mario Köhler  |  Alt Reuden 34  |  06728 Elsteraue

Hausmeisterdienste / Rasenpflege
Heckenschnitt / Entrümpelung

Renovierungsarbeiten

 0173 / 8828080
 hgservice@web.de

20 JAHRE

IMMOBILIENBEWERTUNG-HOFFMANN
Uwe Hoffmann

Immobilienfachwirt IHK
Zert. Sachverständiger für die Marktwertermittlung

von Wohn-, Gewerbe- und Spezialimmobilien IQ-ZERT

Telefon 03441 - 22 18 07
www.immobilienbewertung-hoffmann.de

Garten- und Kommunaltechnik mit Fachwerkstatt
Verkauf | Beratung | Reparatur

Rasenmäher | Rasentraktoren | Heckenscheren
Kettensägen | Mulcher | Holzspalter | Betriebsstoffe u.v.m.

Unsere Öffnungszeiten: Mo–Fr: 8–17.00 Uhr | Sa: 9–12.00 Uhr
Winteröffnungszeiten 01.10.–30.03.: Mo–Fr: 8–17.00 Uhr | Sa: nach Vereinbarung

 034498 206-0 |  info@rowak.com |  www.rowak.com

Wir machen Ihre Steuererklärung!
Klarer Preis. Schnelle Hilfe. Engagierte Berater. 
Beratungsstellenleiterin 
Jana Rose
Waldstraße 3 · 06712 Zeitz /OT Kayna · Tel. 03  44  26 - 21  50  60
jana.rose@steuerring.de · www.steuerring.de/rose
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.

 Hausbesuche möglich.

Friedensplan 2  06711 Zeitz OT Theißen
Telefon: 0 34 41 / 68 03 29

Bereitschaftstelefon: 0177 / 2 10 01 02
E-Mail: w.schulzgmbh@web.de

W. Schulz GmbH – 
„Die rund ums Haus-Fachmänner“

 Rohr- und Kanalreinigung + Kanal-TV + Bau

 Grundmauerwerksabdichtung 

 Klärgruben-Einbau/Wartung

 Abwasserhausanschlüsse 

 Fettabscheidereinbau

 Pflasterarbeiten

 Kernbohrungen

 Baggerarbeiten
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Anzeigen

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

ZEITZ

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�
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GeuSSnitzer Str. 75
06712 zeitz

Tel. 03441 / 22 19 29
BeStAttunGen

ILONA MÜLLER GmbH

COMITARI

www.comitari.de Kompetent, Einfühlsam, Individuell

Kompetente Begleitung in 
schweren Zeiten. 

Weil comitAri (lAt.) 
BeGleitunG BeDeutet.

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 19. April 2025
Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, 31. März 2025
Nächster Anzeigen-Redaktions-
schluss: Do., 27. März 2025

Blickpunkt

•  Dachdeckungs- u. Abdichtungsarbeiten

• Fassadenverkleidung

•  Klempnerarbeiten

•  Gründächer

• PV- und Solaranlagen

• Reparaturarbeiten

S Dachdeckerbetrieb Horn GbR

Techwitz 1 · 06729 Elsteraue · OT Tröglitz
Tel. 03441 / 53 56 44 · Fax 03441 / 53 37 65 · Funk 0171 / 3 88 39 13

info@dachdeckerbetrieb-horn.de · www.dachdeckerbetrieb-horn.de

Meisterbetrieb

• Dachdeckungs- u. Abdichtungsarbeiten
• Fassadenverkleidung
• Klempnerarbeiten
• Gründächer
• PV- und Solaranlagen
• Reparaturarbeiten
• Kran- und Hebearbeiten

netzwerk-mek.de

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Inhaber: Daniela Volkenand

Tragestuhltransport · Rollstuhltransport · Liegendtransport
Dialysefahrten, Fahrten zu Chemo- und Strahlentherapie

Einweisungen und Entlassungen in Kliniken

– für alle Krankenkassen und Privat –

freundlich – kompetent – zuverlässig

Donaliesstr. 23 · 06712 Zeitz · Tel. (03441)  22 19 03

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Taxifahrten aller Art • Bestell- und Sofortfahrten

Kfz-Meisterbetrieb 

Kfz-Service Michael Haase
Birkenweg 11 · 06729 Elsteraue OT Rehmsdorf

Leistungsangebot:
•  Inspektion nach Herstellervorgaben

(somit ohne Garantieverlust bei Neuwagen)
•  Klimaservice
•  Unfallinstandsetzung/Glasreparatur
•  Reparatur und Service jeglicher Art

(Ölservice, Bremsen, Zahnriemen etc.)
• Reparatur von Transportern und PKW-Anhänger
• 3D-Achsvermessung • Rad/Reifenservice

kfz-service-haase@web.de  Tel. 03441-53 08 341  
Fax 03441-53 08 343 

Telefon 03441/7252246

Donaliesstraße 16a I 06712 Zeitz
hugs-blk@outlook.de I www.hugs-blk.de
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Anzeigen

Regional. Kompetent. Kundennah.

Gern unterbreiten wir Ihnen ein
individuelles Angebot für

Ihre Photovoltaikanlage –
optional mit Speicher und
Wallbox!

JETZT kostenlosen Beratungstermin
vereinbaren und mit einer PV-Anlage
der Stadtwerke Zeitz in eine sonnige
Zukunft starten!

Bereits über 150 Kunden vertrauen
auf unsere zertifizierte Erfahrung!

DER SOMMER

KOMMT BESTIMMT!

Ihr Ansprechpartner:
Kevin Hüfner
Teamleiter
Energiedienstleistung

Tel.: 03441 855 120
Mobil: 0151 15543157
E-Mail: energiedienstleistungen@stadtwerke-zeitz.de

August-Bebel-Straße 8
06712 Zeitz

Tel. 03441 - 72 69 00
Tag und Nacht erreichbar

WENN AUF EINMAL 
ALLES ANDERS IST.

Wenn Sie uns brauchen, 
sind wir an Ihrer Seite.
Jederzeit.

www.bestattungshaus-praekels.de

Seit 27 Jahren in Ihrer Nähe

bei Schmerzen, Arthrose, Arthritis, Migräne, Ohrgeräuschen, Ischias, Gicht,
Allergien, Haarausfall, Hauterkrankungen, Krampfadern …

04523 Elstertrebnitz · A-Dorf 53 · Tel. 034296 - 42936

klassische Naturheilverfahren
wie Blutegel-, Neural- und Akupunkturbehandlung, Faltenunterspritzung


